
A m t s b l a t t

der Verbandsgemeinde Maxdorf
Ortsgemeinden Birkenheide, Fußgönheim, Maxdorf
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Spatenstich für die Erweiterung des Wertstoffhofes

(Foto: Graf)
Auch der heftige Dauerregen konnte den lang ersehnten Spatenstich für die Erweiterung des Wertstoffhofes
der Verbandsgemeinde Maxdorf nicht mehr verhindern. Gut beschirmt schritt man Mitte November
gemeinsam zur Tat.
So sind von links nach rechts zu sehen: Ortsbeigeordneter Günter Hoffmann aus Birkenheide, Bürgermei-
sterin Marie-Luise Klein, die Beigeordneten der Verbandsgemeinde Michael Schimbeno und Emil Koob,
Kreisbeigeordneter Michael Elster und der Werkleiter des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Volker Spindler
sowie Robert Schimbeno der verantwortliche Leiter des Fachbereichs Bauen in der Verbandsgemeindever-
waltung.
Die Baumaßnahmen zur Erweiterung und Umgestaltung desWertstoffhofes werden voraussichtlich bis zum
Jahresende dauern, abhängig davon wie der weitere Witterungsverlauf sein wird. Die Anlieferung von
Wertstoffen ist Samstag vormittags weiterhin möglich. Weitere Informationen zum Thema Wertstoffhof ent-
nehmen Sie bitte dem Bericht im Innenteil des Amtsblattes.

Halbjahresprogramm 2011 der Volkshochschule der VG Maxdorf



Maxdorf Freitag, den 3. Dezember 2010 Seite 2

Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick

Verbandsgemeindeverwaltung
Bürgerbüro: Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 12.00 h, Verwaltung: Wegen Gleitzeit volle Besetzung erst ab 8.30 Uhr

Montag 14.00 - 16.00 h,
Donnerstag 14.00 - 18.00 h Gymnasium 4030681 Realschule 2457 Ruftaxiverkehr 7374

Tel. 06237/401-0 Fax 401-222, E-mail: willkommen@vg-maxdorf.de Amtsblatt - e-mail: amtsblatt@vg-maxdorf.de

Sie haben kein Amtsblatt erhalten? Dann bitte gleich melden bei:

Fieguth-Verlag, Friedrichstr. 59, 67433 Neustadt
Telefon: 06321 3939-65
Fax: 06321 3939-66
Mail: vertrieb@amtsblatt.net

bei Störungen in der Stromversorgung Fußgönheim
(außerhalb der Dienstzeiten):
Fa. Pfalzwerke, Tel. 0800/7977777. Bei Stromausfall innerhalb der Installation des
Gebäudes sind die jeweiligen Elektrofirmen für die Schadensbehebung zuständig.
Während der Dienstzeiten des EVU Fußgönheim werden Störungsmeldungen durch die
Verbandsgemeinde Maxdorf (Tel. 06237/401-127) entgegengenommen.
Im Ausnahmefall: Werksleiter Andreas Paczulla, Handy 0151/50584249.
Bei Störungen in der Stromversorgung Birkenheide und Maxdorf:
Pfalzwerke, Aktiengesellschaft, Netzteam Maxdorf, Voltastr. 1, 67133 Maxdorf,
Tel. 935-211, Fax. 06237/935-253. Bei Störungen im Stromnetz: (0800) 7977777
Bei Stromausfall innerhalb der Installation des Gebäudes sind die jew. Elektro-Installa-
teure für die Schadensbehebung zuständig.
Wasserversorgung: Zweckverb. f. Wasservers. Friedelsheimer Gruppe, Fußgönh,
Industriestr. 32 (Ind.-Geb.), Mo. - Do. 7.00 - 16.00 Uhr: Tel. 06237/9270-0

Freitag 7.00 - 12.30 Uhr: Tel. 06237/9270-0
Außerhalb dieser Zeiten (in dringenden Fällen): 0174/3470242
Abwasser: Zweckverb. Abwasserverb. Lambsheim, Kläranl. Lambsheim
Am Eppsteiner Weg, Tel. 06233/50414 oder 0170/3065041
Gas: Gasentstörung, Tel. 0800/1003448

Für Maxdorf:
Bernhard Bender, Hauptstr. 40, 67125 Dannstadt, Tel. 06231/2474
Sprechzeit: 7.30 - 8.15 Uhr außer Sa. und So.
Für Fußgönheim:
Thomas Hoffmann, Fußgönheimer Str. 3, 67112 Mutterstadt, Tel. 06234/929901
Sprechzeit: 7.00-8.00 Uhr.
Für Birkenheide:
Axel Herrmann, Ahornstraße 8, 55496 Argenthal, Tel. 06761/919669

Tel. 0170 - 43 13 70 2 / www.tierschutz-maxdorf-ev.de

Zentrale Lambsheim, Mühltorstr. 10b, Tel. 06233/3567-0,
Pflegedienst 06233/3567-13
Pflegestützpunkt 06233/3567-11 oder -15,
Fax-Nummer: 06233/356725
Sprechstunde jeden 2. Donnerstag im Monat 15.00 - 16.00 Uhr im Rathaus Maxdorf

Polizei-Notruf 110
Polizeiwache Maxdorf Tel. 06237/934100
Montag bis Freitag von 6.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonn- und Feiertage von 08.00 - 18.00
Uhr danach jeweils Weiterleitung zur Polizei Polizeiinspektion Frankenthal
Die Klingel mit Sprechanlage am Gebäude der Polizeiwache in Maxdorf ist nach
Schließung der Polizeiwache nach Frankenthal geschaltet
Sprechstunden der Bezirksbeamten
montags von 9.30 - 12.00 Uhr Tel. 06237/934100 - Polizeiwache Maxdorf
POK Thomas Grub für Birkenheide
POK Wolfgang Görtz für Fußgönheim und Maxdorf
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeipräsidium Rheinpfalz K15
Informationszentrum Prävention 0621/963-2510
Opferberatung 0621/9631-117
Rettungsdienst 19222
Klinikum der Stadt Ludwigshafen 0621/5030
Unfallklinik Ludwigshafen-Oggersheim 0621/68101
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz 0621/59090
Giftnotrufzentrale 06131/19240
(Tag und Nacht besetzt)

Notdienstzentralen Ludwigshafen/Rhein
Bereitschaftspraxen:
- am KLINIKUM der Stadt Ludwigshafen, Bremserstr. 79, Tel. 0621/5929999
- am ST. MARIENKRANKENHAUS, Salzburger Str. 15, Tel. 0621/5580222
Bereitschaftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 20.00 bis 7.00 Uhr, Mittwoch: 14.00 bis 7.00 Uhr
Freitag bis Montag: 19.00 bis 7.00 Uhr
durchgehend an allen Samstagen, Sonn- und Feiertagen
außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt oder Facharzt
Kinderarzt
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr in der Zentrale am KLINIKUM
Zahnarzt
Dienst am 04./05.12.
Za. Weiler Klaus, Schillerstr. 5, Deidesheim, Tel. 06326/980880
Augenärztlicher Notfalldienst
tel. zu erfragen über das Diakonissenhaus Speyer, Tel. 06232/221401
Tierärztlicher Notdienst
Unter der Tel.-Nr. des Haustierarztes zu erfragen oder Tierklinik Dr. Schall,
Tel. 0621/569611 oder Praxis Dr. David /Dr. Krützfeld, Tel. 06233/770820
oder 24h-Notdienst, Tel. (0800) 3306233 (gebührenfrei)

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 EUR/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.lak-rlp.de
Der Notdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr –
auch an Sonn- u. Feiertagen –
und jederzeit über die Nummer 22 833 (Tag-und Nachtservice)
Dieser Service funktioniert durch Eingabe von Postleitzahl und/oder Ort.
Servicebereitschaft auch und insbesondere an Sonn- und Feiertagen und Notdienst.
Handhabungsmöglichkeiten:
per Anruf von jedem Handy bundesweit ohne Vorwahl (69 ct/Min)
per Anruf der Tel.Nr. 0137888 22833 aus dem dt.Festnetz (50 ct/Min)
per SMS mit „apo“ an 22833 von jedem Handy
Mobile Web-Surfer unter „www.22833.mobi“ zum entspr.Notdienst

Sozialpsychiatrischer Dienst Tel. 0621-5909-0
Krisentelefon - Tel. 0800-220-330-0
Selbsthilfesuchende Tel. 0621/6882115 jeweils Mittwoch 18 - 20 Uhr
Telefonseelsorge (ev./kath.)
rund um die Uhr - gebührenfrei - vertraulich Tel. 0800-1110111 und 1110222
Donum Vitae
Staatl. anerkannte Schwangerschaftsberatungsstelle, Tel. 0621/5724344,

Fax 0621/75724346
Anonyme Alkoholiker (AA) Telefon- Kontakt 0621/19295
Die Nummer gegen Kummer Kinder- und Jugendtelefon, Tel. 0800-1110333
Elterntelefon Tel. 0800-1110550
Pro Familia Schwangeren- u. Partnerschaftsberatung, Sexualberatung,
Tel. 0621-563015, www.profamilia-ludwigshafen.de
Referentin für Frauenfragen
Kreishaus Europaplatz 5, Ludwigshafen, Frau Dr. Ksiensik, Tel. 0621/5909-434
Mo. - Do. 9.00 -13.00 Uhr, nach Vereinbarung
Kindertagespflege - Beratung und Vermittlung
Kerstin Graber, E-Mail: kerstin.graber@kv-rpk.de Tel. 0621/5909-256

Zuständige Bezirksschornsteinfeger in der VG Maxdorf

Ver- und Entsorgung

Psychologische Hilfen

Dienstbereite Apotheken

Ärzte

Wichtige Telefonnummern

Sozialstation - Ambulante-Hilfe-Zentrum

Tierschutz Maxdorf
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Treffpunkt Verbandsgemeinde Maxdorf:
Freitag: Treffen, NABU Heidewald

Samstag: Nikolausfahrt mit Old Erwin, ASV Birkenheide
Kindermatinee, TSG Maxdorf
Weihnachtsfeier, SPD Maxdorf
Nikolausfeier, ASV Maxdorf

Sonntag: Seniorenweihnachtsfeier, Ortsgemeinde Birkenheide
Matinee, TSG Maxdorf
Weihnachtsfeier, KV Floßbachschwalben Maxdorf

Montag: Weihnachtsfeier, Tierschutz Maxdorf

Dienstag: Seniorennachmittag, Ortsgemeinde Birkenheide

Mittwoch: Weihnachtsfeier, Landfrauen Fußgönheim
Weihnachtsfeier, Landfrauen Maxdorf

Donnerstag: Weihnachtsfeier, Abt. Turnen – ASV Birkenheide
Weihnachsfeier, Seniorenstube „Sonniger Herbst“

Sprechtage der Bürgermeister
und Beigeordneten

Verbandsgemeinde
Bürgermeisterin Marie-Luise Klein, Rathaus Maxdorf
tägl. nach Vereinbarung, Zi. 210, Tel. 401-115
1. Beigeordneter Rainer Reiß,
tägl. nach Vereinbarung, Rathaus Maxdorf,
Zi. 003, Tel. 401-137 oder 0177/7237088
2. Beigeordneter Michael Schimbeno,
Donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung
Rathaus Maxdorf, Zi. 003, Tel. 401-169,
Tel. 2597 priv., Mobil 0163/6742597
3. Beigeordneter Emil Koob
Tel. 7463, priv. Mobil 0172/7483349
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ortsgemeinde Birkenheide
Ortsbürgermeister Rainer Reiß,
Dorfgemeinschaftshaus -
Tel. 7872, priv. 0177/7237088
Do. 18.30 – 20.00 Uhr
1. Ortsbeigeordneter Günter Hoffmann,
Dorfgemeinschaftshaus - Tel. 7872, priv. 8660
2. Ortsbeigeordnete Maria Bedas-Rätsch
Dorfgemeinschaftshaus -
Tel. 7872, Mobil 01781331326

Ortsgemeinde Fußgönheim
Ortsbürgermeisterin Marie-Luise Klein
Rathaus Fußgönheim - Tel. 7628, Fax. 925730
Mo. 17.00 – 18.00 Uhr
Do. 9.00 – 10.00 Uhr
1. Ortsbeigeordneter Werner Meininger
Rathaus Fußgönheim - Tel. 925739 bzw. 7628 (AB)
Mo. 17.00 – 18.00 Uhr
Do. 9.00 – 10.00 Uhr
2. Ortsbeigeordneter Gunter Beckmann
Tel. 3840, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ortsgemeinde Maxdorf
Fax 401-204
Ortsbürgermeister Werner Baumann,
Rathaus Maxdorf, Zi. 202, Tel. 401-155,
Di. 10.30 – 12.00 Uhr
Do. 17.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
1. Ortsbeigeordneter Ewald Kopp
Rathaus Maxdorf, Zi. 204, Tel. 401-159
Di. 11.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 17.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung
2. Ortsbeigeordneter Georg Kiefer
Sprechzeiten nach Verienbarung
3. Ortsbeigeordneter Konrad Reichert

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeindeverwaltung
67133 Maxdorf, Hauptstr. 79.
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeisterin Marie-Luise Klein
Verantwortlich für den nichtamtl. Teil:
Zentralverwaltung, Frau Baumann.
Mo. - Do. 8.30 - 12.00 Uhr
Tel. 06237/401-152
Fax 06237/401-222
e-mail: amtsblatt@vg-maxdorf.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Rainer Zais, Fieguth-Verlag GmbH & Co. KG,
Friedrichstraße 59, 67433 Neustadt,
Telefon 06321 3939-60, Fax 06321 3939-66
E-mail: anzeigen@amtsblatt.net.
Druck: GREISERDRUCK GmbH & CO. KG, Rastatt.
Redaktionsschluss: montags 12.00 Uhr.
Bei Feiertagen früher
Das Amtsblatt erscheint wöchentl. freitags.

Zensus 2011
Datenschutz hat in der amtlichen Statistik höchste Priorität

Zum Stichtag 9. Mai 2011 findet in Rheinland-Pfalz, wie in ganz Deutschland, der so genannte Zensus
2011 statt. Diese neue Form der Volkszählung greift zu großen Teilen auf bestehende Register zurück, bein-
haltet aber auch eine Stichprobenerhebung sowie die Befragung aller Wohnungseigentümer.
Bürgerinnen und Bürger beschleicht bei der Weitergabe persönlicher Daten ein ungutes Gefühl. Eine Rei-
he von Datenskandalen haben hier die Sensibilität wachsen lassen. „Der Datenschutz hat für uns seit Jahr-
zehnten höchste Priorität und Datenskandale in der amtlichen Statistik verhindert“, erklärt der Präsident des
Statistischen Landesamtes, Jörg Berres. Für den Zensus werden die ohnehin hohen Sicherheitsstandards
nochmals angehoben und mit dem Landesbeauftragten für den Datenschutz abgestimmt. Die Bürgerinnen
und Bürger können sich darauf verlassen, dass ihre Angaben ausschließlich für statistische Zwecke ver-
wendet werden und Einzelangaben im streng abgeschotteten Bereich der Erhebungsstellen der Kommunen
und des Statistischen Landesamtes in Bad Ems bleiben.
Die Erhebungsstellen der Kommunen, die zum 1. November 2010 in den 24 Kreisverwaltungen sowie in
den Rathäusern der zwölf kreisfreien Städte eingerichtet werden, sind räumlich, technisch und organisato-
risch strikt von der übrigen Verwaltung getrennt. Zutritt haben nur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Erhebungsstellen, die zudem gesondert auf die statistische Geheimhaltung verpflichtet werden. Ähnlich
sieht es im Statistischen Landesamt in Bad Ems aus. Wegen der seit Jahrzehnten traditionell sehr hohen
Sicherheitsstandards kann dort auf Bewährtem aufgesetzt werden. Der Zensus wird in einem zusätzlich
gesicherten Bereich abgewickelt, zu dem nur die mit dieser Erhebung betrauten Personen Zugang haben.
Auch hinsichtlich der Weitergabe der Daten muss sich niemand Sorgen machen. Die Weitergabe von Ein-
zeldaten an Dritte ist strengstens verboten. Der Zufluss von Statistikdaten erfolgt quasi auf einer Einbahn-
straße. Eine Weitergabe etwa an Finanzamt, Staatsanwaltschaft oder Polizei ist untersagt. Auch an die
Kommunalverwaltungen, auf deren Registern für den Zensus zurückgegriffen wird, dürfen keine Informa-
tionen zurückgespielt werden. Hier zieht das Volkszählungsurteil des Bundesverfassungsgerichts ganz kla-
re Grenzen.
Die Erhebungsbogen enthalten als so genannte Hilfsmerkmale auch Namen und Anschriften. Diese Anga-
ben werden gebraucht zum einen, um festzustellen, ob alle Befragten geantwortet haben. Sie sind zum
anderen wichtig, um die aus unterschiedlichen Quellen gewonnenen Einzeldaten zu einem zensustypi-
schen Datensatz zusammenzuführen. Also: Aus den Angaben der Register von Kommunen und Arbeitsver-
waltung, aus der Befragung der Gebäudeeigentümer sowie aus der Stichprobe wird ein Datenbündel
generiert. Wenn das steht, werden die bereits von den Erhebungsmerkmalen getrennten und gesondert auf-
bewahrten Namen und Anschriften so schnell wie möglich gelöscht. Die Fragebogen werden vernichtet.
Übrig bleiben anonymisierte Datensätze, die ausschließlich im abgeschotteten Bereich für die Aufbereitung
der statistischen Ergebnisse genutzt werden.
Die statistischen Ämter arbeiten eng mit den Datenschutzbeauftragten des Bundes und der Länder zusam-
men, die bereits ins Gesetzgebungsverfahren zum Zensus 2011 einbezogen waren. Bei der Umsetzung der
konkreten Maßnahmen steht das Statistische Landesamt in Bad Ems in ständigem Kontakt mit dem Landes-
datenschutzbeauftragten.
Fragen zum Zensus beantwortet eine Service-Hotline im Statistischen Landesamt in Bad Ems. Sie ist mit
Beginn der Vorerhebung von Mitte November an montags bis freitags von 8 bis 19 Uhr unter der Rufnum-
mer 02603 71-4000 zu erreichen. Fragen können auch per E-Mail an zensus@statistik.rlp.de gerichtet
werden. Umfassende Informationen zum Zensus 2011 hält das gemeinsame Internetangebot der statisti-
schen Ämter des Bundes und der Länder unter www.zensus2011.de bereit.

Die Bürgermeisterin informiert
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Reisepässe
die in der Zeit vom 01.11. – 11.11.2010 beantragt
wurden, können abgeholt werden. Alte Reisepässe
und vorläufig ausgestellte Reisepässe sind bei Abho-
lung mitzubringen.

Fundsachen
Maxdorf
1 Schlüssel
1 Audi-Schlüssel

Sprechstunde der Schiedsperson
Die nächste Sprechstunde der Schiedsperson, Emil
Koob, findet am Donnerstag, 16.12.2010, von
16.00 bis 17.00 Uhr, im Rathaus Maxdorf, Erdge-
schoss, Zimmer 9, statt.

Sprechtag zu Rente,
Reha und Altersvorsorge
Am 13.12.2010 berät die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland- Pfalz in der Verbandsgemeindever-
waltung Maxdorf von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr vor
Ort in allen Fragen zu Rente, Reha und Altersvorsor-
ge individuell und neutral. Dabei spielt es keine Rol-
le, welcher Rentenversicherungsträger das Konto
führt.
Der Berater informiert über den Stand des Versiche-
rungskontos und die aktuelle Rentenhöhe oder hilft
dabei, einen Antrag auszufüllen. Dazu sind der Per-
sonalausweis oder Reisepass sowie sämtliche Ren-
tenversicherungsunterlagen erforderlich. Auskünfte
über andere Personen, zum Beispiel den Ehegatten,
sind möglich, wenn eine Vollmacht vorliegt.
Einen Termin für eine persönliche Beratung gibt es
bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 10
oder Zimmer 11, Frau Matheis, Telefon 401-140
oder Frau Rodach, Telefon 401-139. Dabei sollten
die Versicherungsnummer und der Grund der Bera-

tung angegeben werden. Außerhalb der Sprechta-
ge bietet Ihnen der Fachbereich Bürgerdienste der
Verbandsgemeindeverwaltung Maxdorf Unterstüt-
zung bei z. B. Rentenantragstellung und Kon-
tenklärung.
Ansprechpartner: Frau Matheis, Tel.: 401-140.

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gewässerzweckverband Isenach-Eckbach,
KdöR, Sitz 67245 Lambsheim, gibt bekannt:
Am Donnerstag, den 09.12.2010, findet im Aufent-
haltsraum der Betriebszentrale des Verbandes in
67245 Lambsheim, Am Holzacker 1, die 105. Sit-
zung der Verbandsversammlung und 152. Sitzung
des Verbandsausschusses statt.
Tagesordnung Verbandsversammlung
Öffentlicher Teil (Beginn 15.00 Uhr)
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlus-

sfähigkeit durch den Verbandsvorsteher
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sit-

zung der Verbandsversammlung vom
22.04.2010

3. Fragestunde für Einwohner und den ihnen
nach § 14 Abs. 3 und 4 GemO gleichgestell-
ten Personen und Personenvereinigungen

4. 1. Nachtragshaushalt 2010
5. Jahresrechnung 2008
5.1 Prüfbericht des Landesverbandes der Wasser-

und Bodenverbände Rheinland-Pfalz
5.2 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses
5.3 Beschließung der Jahresrechnung und Entla-

stung des Verbandsvorstehers und seines Stell-
vertreters

6. Bericht über die Veranstaltung der SGD Süd
vom 06.12.2010 zur Altdeponie und Altabla-
gerung am Bruchhübel

7. Sitzungsplan 2011
8. Unterrichtungen
9. Verschiedenes
Tagesordnung Verbandsausschuss
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn 14.00 Uhr)
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sit-

zung des Verbandsausschusses vom
30.09.2010

2. Vergaben von Lieferungen und Leistungen:
2.1 Vergabe Planungsleistungen
2.2 Vergabe Rodungsarbeiten
2.3 Vergabe Kampfmittelsondierung
3. Sachstandsbericht Hochwasserschutzmaßnah-

me Dürkheimer/Erpolzheimer Bruch

4. Vorbereitung Sitzung der Verbandsversamm-
lung

5. Unterrichtung
6. Verschiedenes
gez. Gräf, Verbandsvorsteher

Niederschrift
über die 9. Sitzung des Verbandsgemeinderates
Maxdorf
am 09.11.2010, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Birkenheide, Eyersheimer Str. 11, Dorf-
gemeinschaftshaus
Satzungsgemäße Anzahl der Ratsmitglieder: 28
Anwesend sind:
Bürgermeisterin Marie-Luise Klein als Vorsitzende, 1.
Beigeordneter Rainer Reiß, 2. Beigeordneter Mich-
ael Schimbeno, 3. Beigeordneter Emil Koob
die Ratsmitglieder
Günter Anné, Christoph Baumann, Ortsbürgermei-
ster Werner Baumann, Maria Bedas-Rätsch, Marti-
na Fickler, Christian Fuchs, Dieter Grau, Peter
Hauck, Siegmund Hein, Gero Höfer, Günter Hoff-
mann, 3. Beigeordneter Emil Koob, Ewald Kopp,
Bernd Kraft, Markus Leppla, Elwin Marnet, Werner
Meininger, Ute Nagleder, Paul Poje, Sylvia Reis,
Sieglinde Riegel-Möckel, Jutta Schatz, Alfons Wie-
belskircher, Hans-Walter Zöllner
von der Verwaltung
Michael Burchart, Peter Gienke (Schriftführer)
entschuldigt fehlen: - Georg Kiefer, Alexander Kraft,
Heinz Merk, Oliver Nagel -
unentschuldigt fehlen: - keine -
Die Mitglieder wurden am 25.10.2010 ordnungs-
gemäß geladen.
Ort und Beginn der Sitzung wurden am 05.11.2010
durch das Amtsblatt öffentlich bekannt gemacht.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung Ratsmitglied
2. Beschluss des Protokolls
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-

haushaltsplan 2010
4. Investitions- und Erhaltungskostenprogramm

2011-2015
5. Einwohner-Fragestunde
6. Mitteilungen der Verwaltung
7. Anfragen
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:25 Uhr

Seniorentelefon
für Rat und Hilfe

Maxdorf: Hermann Rockstroh, Tel. 7961
Birkenheide: Hannelore Bayer, Tel. 6137
Fußgönheim: Ursula Borchers, Tel. 7713

Gemeindebüchereien
Maxdorf,
Hauptstr. 62, Tel. 1682
dienstags 15.00 - 19.00 Uhr
donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
mittwochs 9.00 - 11.00 Uhr
samstags 10.00 - 13.00 Uhr
Fußgönheim,
Amtsstraße 10, Tel. 925729:
montags 15.00 - 17.00 Uhr
donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr

Haus der Begegnung

Hauptstraße 60, Tel. 06237/4030944
Öffnungszeiten: Offener Treff
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

Jugendhäuser
Birkenheide, Jugendraum
samstags 15.00 - 18.00 Uhr - Sabrina,
dienstags 16.00 - 19.00 Uhr - Mareen
Maxdorf, Industriestr. 8, Tel. 80822
Mo., Do., Fr. 16.00 - 22.00 Uhr ,
Di./Mi., Sa. = AG-Tage
Fußgönheim, Hauptstr. 62a, Tel. 800872
Mo., Di., Do., Fr., Sa. 14.00 - 20.00 Uhr

Nachbarn helfen Nachbarn
mittwochs 11 - 12 Uhr, Zimmer 9 im EG des Rat-
hauses, Telefon 06237/401113 oder 401191

Ambulante Hospizhilfe
VG Maxdorf

06233-4960094,
ganztägig erreichbar,
unentgeltlich, ehrenamtlich
Leitung: Sabine Tarasinski

Soziales

Verbandsgemeinde
Maxdorf
www.vg-maxdorf.de

Amtliche
Bekanntmachungen



Die Vorsitzende, Bürgermeisterin Marie-Luise Klein,
eröffnet die 9. Sitzung des Verbandsgemeinderates
Maxdorf und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt
fest, dass ordnungsgemäß und fristgerecht eingela-
den wurde und der Rat beschlussfähig ist.
Zur Tagesordnung gibt es keine Bemerkungen.
Sodann wird tagesordnungsgemäß verfahren.
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung Ratsmitglied
Die Vorsitzende informiert darüber, dass Margit
Massalsky ihr Mandat als Ratsmitglied niedergelegt
hat. Nachrücker ist Günther Anné. Sie verpflichtet
RM Günter Anné durch Handschlag und weist auf
die gewissenhafte Erfüllung seiner Aufgaben, insbe-
sondere auf die §§ 20 (Schweigepflicht) und 21
(Treuepflicht) der GemO, hin.
2. Beschluss des Protokolls
Die Niederschrift über die letzte Sitzung wird ohne
Änderungswünsche einstimmig beschlossen.
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung mit

Nachtragshaushaltsplan 2010
Beratungsgrundlage ist DS 051/2010 (Anlage I)
Mehrere Ratsmitglieder erklären, dass sie die Druck-
sache nicht erhalten haben. Herr Burchart weist dar-
auf hin, dass die Nachtragshaushaltssatzung (Teil
der DS) im Nachtragshaushaltsplan enthalten ist. Sie
wird an alle Ratsmitglieder nachgesandt. Der Rat
wird den Tagesordnungspunkt trotzdem beraten, da
der zu beschließende Text vorliegt und von den
Fraktionen beraten werden konnte. Die Vorsitzende
kommentiert den Nachtragshaushalt:
Sie merkt an, dass sich die Zahlen gegenüber den
ursprünglichen Planansätzen nur unwesentlich ver-
ändert haben. Der Jahresüberschuss liegt mit EUR
228.000 nur EUR 25.000 unter dem ursprüngli-
chen Plan.
Im Ergebnishaushalt sind Mehrerträge von EUR
131.000 für Kostenerstattungen des Kreises und
EUR 80.000 für Kostenerstattungen der Ortsge-
meinde Maxdorf für Personalüberlassungen hervor-
zuheben. Zwei Grundstücksverkäufe brachten EUR
63.000.
Dem stehen Mindererträge durch den Rückgang der
Verbandsgemeindeumlage um mehr als EUR
41.000 gegenüber, verursacht durch rückläufige
Steuereinnahmen der OG Birkenheide und Maxdorf
bei der Einkommens- und Gewerbesteuer, was sich
auf die Umlage auswirkte.
Im Saldo hat sich ein Zugang von über EUR
182.000 ergeben.
Auf der Aufwandseite sind Mehrbelastungen von
EUR 115.000 für Personalkosten angefallen. Die
Vorsitzende erklärt diesen Betrag.
Darüber hinaus entstanden höhere Aufwendungen
u.a.

- bei den Feuerwehrhäusern
- durch das Baumkataster
- für die Waldsporthalle
- für höhere Abschreibungen
- für das Projekt zur Hochwasserrückhaltung im

Erpolzheimer/Dürkheimer Bruch
- Zuwendung an den Tierpark Birkenheide
- für Fortbildungs-/Dienstreisekosten der Mitarbei-

ter
Die Vorsitzende fügt in eigener Sache hinzu, dass
sie selbst zwar größere Dienstfahrten außerhalb der
Verbandsgemeinde abrechnet, diese aber für die
Jugendfeuerwehren gespendet hat, so dass sich die
Beträge nicht belastend auf den Haushalt auswir-
ken.
Es gibt allerdings auch Einsparungen auf der Auf-
wandseite:
- Reduzierung des Gas- und Stromverbrauchs in

den Feuerwehrhäusern durch Energiesparmaß-
nahmen

- Kosten für Schülerbeförderung
- Einsparungen bei der Software
Die Investitionen addieren sich auf EUR 315.000,
dem stehen Mehreinnahmen durch Zuschüsse und
Grundstücksverkäufe von EUR 262.600 gegenüber.
Einige Ausgaben werden erst im kommenden Jahr
vollständig wirksam. Das hat zur Folge, dass die Ver-
bandsgemeinde bisher ohne Kreditaufnahme aus-
gekommen ist, obwohl der Nachtragshaushalt einen
Kredit vorsieht.
Würde der Kreditrahmen vollständig ausgeschöpft,
läge die Verschuldung am Jahresende bei EUR 6,14
Mio. Tatsächlich ist aber mit einer Summe von EUR
5.800.000 zu rechnen, das sind EUR 250.000
weniger als zum Jahresbeginn.
Zins und Tilgung belaufen sich in 2010 auf ca. EUR
526.000, das sind 15,5 % der Verbandsgemeinde-
umlage.
Es ist also – besonders im Hinblick auf die Haus-
haltssituation der Ortsgemeinden – darauf zu ach-
ten, dass der Darlehensumfang künftig nicht erneut
anwächst, sondern nach Möglichkeit verringert
wird. Jede Investition ist auf ihre Notwendigkeit zu
hinterfragen oder gegebenenfalls zeitlich zu ver-
schieben.
Die Vorsitzende dankt dem Bereich Finanzen, insbe-
sondere den Herren Burchart und Becker.
RM Hans-Walter Zöllner sieht im Nachtragshaushalt
eine Korrektur der ursprünglichen Planzahlen. Er
dokumentiert die Beschlüsse des Jahres. Es sei
erfreulich, dass der Haushalt positiv abschließt und
ein Jahresgewinn ausgewiesen wird. Er weist darauf
hin, dass Investitionen der letzten Jahre beginnen,
Früchte zu tragen, z.B. im Energiebereich.
In der Vergangenheit seien Nachzahlungen vom
Rhein-Pfalz-Kreis nicht oder verspätet abgerufen

worden. Der Kreis habe sich ebenfalls nicht von sich
aus gemeldet. Das sei wohl künftig anders.
Bei den Personalkosten müsse hinsichtlich Beförde-
rungen, Gehaltserhöhungen und Neueinstellungen
sorgfältig auf Kosten geachtet werden.
Das Eigenkapital, das durch den Weggang der
Schule reduziert wurde, wird jetzt erfreulicherweise
wieder aufgestockt.
Die CDU stimmt dem Nachtragshaushalt zu.
RM Alfons Wiebelskircher betont die beiden erfreu-
lichen Ergebnisse aus dem Nachtragshaushalt, näm-
lich die Erhöhung des Eigenkapitals und den erwirt-
schafteten Überschuss.
Im Doppelhaushalt 2011/2012 werde die SPD sorg-
fältig darauf achten, welche Investitionen wirklich
notwendig sind und wie die Gemeinde mit der Ver-
schuldung umgeht.
Es ist auf den Spielraum der Ortsgemeinden zu ach-
ten.
Die energetischen Maßnahmen greifen voll. Er stellt
voll Stolz fest, dass sie auf einen Antrag der SPD
zurückzuführen sind.
Zu den verspäteten Anforderungen von Zahlungen
des Kreises sei nicht mehr nachzuvollziehen, wie das
geschehen ist.
Die SPD stimmt dem Nachtragshaushalt in vollem
Umfang zu.
RM Ewald Kopp bestätigt, dass die wesentlichen
Dinge gesagt sind. Der Haushalt ist durch Umlage
finanziert. Die Verbandsgemeinde habe hier eine
besondere Verantwortung gegenüber den Ortsge-
meinden. Zur Darlehensverlängerung macht er dar-
auf aufmerksam, dass man bereits zwei Jahre vor
Ablauf der Zinsbindung die Folgekonditionen aus-
handeln kann.
Zur Anforderung von Zahlungen durch den Kreis
meint er, dass sich auch der Kreis hätte melden sol-
len.
Die Herren Becker und Burchart haben bei Perso-
nalausfall hervorragende Arbeit geleistet. Hierfür
bedankt er sich.
Die FDP-Fraktion stimmt dem Nachtragshaushalt zu
und bedankt sich bei allen Beteiligten.
Die Vorsitzende dankt den Fraktionen für ihre Zustim-
mung.
Die Verwaltung prüft zurzeit die Konditionen der lau-
fenden Darlehen. Die Konditionen sind aktuell auf
einem Tiefststand, und man verhandelt über die Fol-
gekonditionen der 2011 auslaufenden Verträge.
Die verspätete Anforderung der Zahlungen vom
Kreis sei zu Recht moniert worden. Das sei auch dar-
auf zurückzuführen, dass Haushaltsjahr und Schul-
jahr nicht übereinstimmen. Man werde ab jetzt
Abschläge anfordern.
Der Rat wird hierüber unterrichtet werden.
Sodann ergeht einstimmig folgender
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Wir gratulieren

Die Bürgermeister, Beigeordneten, Rat und Verwaltung gratulieren sehr herzlich!

Auch allen nicht genannten Geburtstagskindern übermitteln wir auf diesem Wege die herzlichsten Glückwünsche.

Birkenheide

07.12.10 Gertrud Weber, Maxdorfer Str. 7 77 Jahre
09.12.10 Josef Türschel, Eichendorffstr. 5 80 Jahre

Fußgönheim
06.12.10 Alfred Walch, Raiffeisenstr. 9 72 Jahre
07.12.10 Beate Süntzenich, Speyerer Str. 76 a 71 Jahre

Maxdorf

09.12.10 Peter Ratajski, Waldstr. 32 b 70 Jahre



4. Investitions- und Erhaltungskostenprogramm
2011-2015
Beratungsgrundlage ist DS 050/2010 (Anlage II)
Die Vorsitzende erklärt die größeren Beträge. So
sind für Feuerwehrfahrzeuge in 2010 und 2011 ins-
gesamt ca. EUR 370.000 vorgesehen. Für das Kreis-
hallenbad sind noch EUR 100.000 als Investitions-
zuschuss zu zahlen.
Die EUR 250.000 für die Bachrenaturierung des
Erlengrabens werden mit 70 % bezuschusst.
Insgesamt sind in 2011 mehr als EUR 1 Mio. veran-
schlagt, wofür mit Zuschüssen von EUR 320.000 zu
rechnen ist.
RM Hans-Walter Zöllner erklärt, dass es sich bei die-
sem Programm um eine Absichtserklärung handelt.
Trotz der Prämisse zu sparen, schlägt die CDU-Frak-
tion die Anschaffung einer Kehrmaschine für die
öffentlichen Plätze vor. Die Kosten schätzt er auf
EUR 60.000.
RM Alfons Wiebelskircher betont, dass für 2011 und
1012 insgesamt Investitionen von ca. 1,3 Mio. EUR
vorgeschlagen werden. Nach Abzug der Zuschüsse
verbleiben noch 1 Mio. EUR. Im Bedarfsfall könne
man Investitionen verschieben.
Zum Vorschlag der Anschaffung einer Kehrmaschine

verweist er darauf, dass Kehrarbeiten auch fremd
vergeben werden können bzw. es gibt eine Firma in
Maxdorf die über eine Kehrmaschine verfügt. Man
sollte erst herausfinden, ob man die leihen kann und
zu welchen Konditionen.
Die SPD-Fraktion lehnt diesen Vorschlag ab.
RM Ewald Kopp meint, dass der Vorschlag den
Charme des Einstiegs in einen Verbandsgemeinde-
Bauhof habe. Die FDP stimmt dem Antrag zu. Vor
einem Anschaffungs-Beschluss müsse er aber noch
einmal sorgfältig diskutiert werden.
Es folgt eine ausführliche Diskussion über diesen Vor-
schlag unter den Gesichtspunkten der Wirtschaft-
lichkeit, der Nutzbarkeit und der Zuständigkeit für
die Bauhöfe.
Sodann wird der Vorschlag, für 2010 die Anschaf-
fung einer Kehrmaschine in das Investitionspro-
gramm aufzunehmen, mit 12 Ja-Stimmen und 13
Nein-Stimmen abgelehnt.
Die Vorsitzende sieht den Bedarf bei den Bauhöfen
von nur 2 Ortsgemeinden. Falls eine solche Anschaf-
fung gewünscht sei, dann sei sie über eine Sonder-
umlage dieser Ortsgemeinden zu finanzieren.
Sodann ergeht einstimmig bei 4 Enthaltungen fol-
gender

B e s c h l u s s:
„Das als Anlage zur Drucksache 050/2010 vom
07.10.2010 beigefügte Investitions- und Erhaltungs-
kostenprogramm wird beschlossen.“
5. Einwohner-Fragestunde
Es werden keine Fragen gestellt.
6. Mitteilungen der Verwaltung
Die Vorsitzende berichtet:
6.1 Zur Ortsranderholung stellt Lambsheim Gelän-

de zur Verfügung. Hierüber finden noch
Gespräche statt. Ende November werden die
ersten Anmeldungen erfolgen.
Eine weitere Anmeldung ist wie bisher üblich
für Februar 2011 geplant.

6.2 Der 2. Öffnungstag des Wertstoffhofes, mitt-
wochs, bleibt bis Mitte November. Ab dann ist
nur noch samstags geöffnet. Ab diesem Zeit-
punkt beginnt die Baumaßnahme. Die Schür-
fungen und Lastdruckversuche haben keine
Probleme gezeigt.

6.3 Das Ausbauprogramm für die Rhein-Haardt-
bahn sieht vor:
2011 bis 2013 Überarbeitung der Haltestellen
2012 bis 2015 Bahnübergänge
2016 bis 2017 Neuer Haltepunkt in Ruchheim
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B e s c h l u s s:
„Die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für 2010 wird wie folgt beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

gegenüber erhöht vermindert nunmehr
bisher um um festgesetzt

EUR EUR EUR EUR
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge 5.027.400 522.650 340.150 5.209.900
der Gesamtbetrag der Aufwendungen 4.773.750 807.610 599.740 4.981.620
der Jahresüberschuss 253.650 - 284.960 - 259.590 228.280

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen 4.700.450 294.550 155.850 4.839.150
die ordentlichen Auszahlungen 4.384.550 640.300 468.690 4.556.160
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 315.900 - 345.750 - 312.840 282.990

die außerordentlichen Einzahlungen 0 0 0 0
die außerordentlichen Auszahlungen 0 0 0 0
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0 0 0 0

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 140.500 262.600 102.350 300.750
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 438.100 363.000 155.000 646.100
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 297.600 - 100.400 - 52.650 - 345.350

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit² 265.600 79.750 0 345.350
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit² 283.900 0 29.200 254.700
der Saldo der Ein –und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit² - 18.300 79.750 - 29.200 90.650

der Gesamtbetrag der Einzahlungen² 5.106.550 636.900 258.200 5.485.250
der Gesamtbetrag der Auszahlungen² 5.106.550 1.003.300 652.890 5.456.960
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr 0 28.290 0 28.290

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird
gegenüber der bisherigen Festsetzung neu festgesetzt für
zinslose Kredite von bisher 0 Euro auf 0 Euro
verzinste Kredite von bisher 265.600 Euro auf 345.350 Euro
zusammen von bisher 265.600 Euro auf 345.350 Euro

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Die Verpflichtungsermächtigungen erhöhen sich von 0 EUR auf 26.000 EUR.

§ 4 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 wurde per Beschlussfassung durch den Verbandsgemeinderat mit 4.225.503,57 Euro festgestellt. Die Fortführung
des Eigenkapitals kann nur auf planerische Daten bezogen werden, da der Jahresabschluss 2009 aufgrund von programmtechnischen Ungereimtheiten in der
Vergangenheit noch nicht erstellt werden konnte, jedoch liegt hierfür ein vorläufiges Ergebnis vor. Das Eigenkapital würde sich demnach wie folgt entwickeln:
Stand 31.12.2008 EUR 4.225.503,57
zzgl. vorläufiges Ergebnis 2009 EUR -7.350,00
zzgl. Ergebnis lt. Planung 2010 EUR 228.280,00
voraussichtliches Eigenkapital 31.12.2010 EUR 4.446.433,57.“



7. Anfragen
Es werden keine Fragen gestellt.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlie-
gen, schließt die Vorsitzende die Sitzung.
Maxdorf, 16. November 2010
(Klein) (Gienke)
Bürgermeisterin Schriftführer

Zweckverband für
Wasserversorgung Fußgönheim
Bekanntmachung
Am Dienstag, 07.12.2010, 16.00 Uhr, findet im
Betriebsgebäude, Industriestr. 32, 67136 Fußgön-
heim, eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung statt.
Tagesordnung:
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2009
2. Bericht über die Rechnungsprüfung 2009 und

Entlastung für das Wirtschaftsjahr 2009
3. Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan 2011
4. Bestellung eines Abschlussprüfers für die Jahre

2010 - 2015
5. Ergänzungswahl von 2 Mitgliedern des Ver-

bandsausschusses sowie eines stellvertretenden
Beschäftigtenvertreters

6. Wahl des Verbandsvorstehers und seine Ernennung
7. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorstehers

und seine Ernennung
8. Verabschiedung des bisherigen Verbandsvorstehers
9. Verschiedenes
gez. Eisenbarth (Verbandsvorsteher)

„Tag des brandverletzten Kindes“

Jedes Jahr werden in Deutschland über 30.000 Kin-
der und Jugendliche mit Verbrennungen und Ver-
brühungen ärztlich versorgt, ca. 6.000 davon müs-
sen sogar stationär behandelt werden. Eine thermi-
sche Verletzung bedeutet extreme Schmerzen, zahl-
reiche Operationen, wochen-, manchmal monate-
langer Krankenhausaufenthalt, jahrelange Therapi-
en und lebenslange Narben. Um auf die Folgen von
thermischen Verletzungen im Kindesalter, deren
Behandlung und die Unfallgefahren aufmerksam zu
machen, wurde der 7. Dezember zum neuen bun-
desweiten Gesundheitstag „Tag des brandverletzten
Kindes“ ausgerufen. Auch die Feuerwehren der Ver-
bandsgemeinde Maxdorf unterstützen diese Aktion.
Liebe Eltern, bitte bedenken Sie:
Verbrennungen und Verbrühungen sind die zweit-
häufigste Unfallursache bei Kindern, 80 % alles
Unfälle geschehen in Küche und Bad. Heiße Flüs-
sigkeiten schädigen ab 52 Grad Celsius die Haut –
der Inhalt einer Tasse kann bis zu 30 % der Körper-
oberfläche eines Kleinkinds verbrühen. Darum:
• Stellen Sie Tassen mit heißen Getränken weit weg

von der Tischkante; verwenden Sie keine herun-
terhängenden Tischdecken.

• Achten Sie bei Wasserkochern auf herabhän-
gende Kabel.

• Kochen Sie wenn möglich auf den hinteren Herd-
platten; stellen Sie Töpfe/Pfannen immer mit dem
griff nach hinten.

• Sichern Sie das Kochfeld mit einem Gitter.
• Trinken Sie niemals etwas Heißes, wenn ein Kind

auf Ihrem Schoß sitzt oder wenn Sie es auf dem
Arm haben.

• Fläschchen und Brei aus der Mikrowelle fühlen
sich oft nur lauwarm an, der Inhalt kann aber
kochendheiß sein. Rühren Sie gut um und versu-
chen Sie selbst vor dem Füttern.

• Ersticken Sie brennendes Fett durch Abdecken
mit einem Deckel – löschen Sie niemals mit Was-
ser, da es dann zu einer Fettexplosion kommt.

• Lassen Sie den Heißwasserregler nie auf „heiß“
stehen; das Kind könnte sich bei Öffnen des Was-
serhahns verbrühen.

• Lassen Sie niemals nur heißes Wasser alleine in
die Wanne einlaufen.

• Bleiben Sie bei Ihrem Kind, wenn es inhalieren muss.
• Schalten Sie Ihr Bügeleisen ab und ziehen den

Stecker, wenn Sie den Raum verlassen.
• Heizdecken gehören nicht in Kinderbetten; ein

Kleinkind kann nicht sagen, wenn es zu heiß wird.
• Dunkeln Sie Lampen nicht mit Tüchern ab.
• Elektrische Geräte nicht in die Nähe von Wasser

stellen.
• Putzmittel und Medikamente für Kindern uner-

reichbar lagern; giftige oder ätzende Flüssigkei-
ten niemals in leere Wasser- oder Limo-Falschen
o.ä. füllen.

Diese Ratschläge sind nicht aus der Luft gegriffen,
sondern basieren auf statistisch nachweisbaren
Gründen von über 30.000 verletzten Kindern pro
Jahr alleine in Deutschland.
Anlässlich des Aktionstages findet u.a. auch in der
BG-Unfallklinik Ludwigshafen eine „Infothek brand-
verletztes Kind“ sowie eine Sondersprechstunde für
brandverletzte Kinder von 9 – 15 h statt. Auch die
Kinderchirurgie des Uni-Klinikums Mannheim veran-
staltet am 7.12. einen Info-Tag. In der VG Maxdorf
werden die Feuerwehren durch Info-Material, das in
die Kindergärten und Kindertagesstätten ausgege-
ben wird, auf die Aktion aufmerksam machen. Wei-
tere Infos finden Sie unter www.Tag-des-brandver-
letzten-Kindes.de .

Außerhalb von Notfällen erreichen Sie Ihre
Feuerwehr wie folgt:
Wehrleiter VG Rainer Schädlich, 0173/3485171
Feuerwehr Birkenheide
Feuerwehrhaus mittwochs ab ca. 18 h, Tel. 6947
www.Feuerwehr-Birkenheide.de
Wehrführer Stefan Fiedler: 0176/62767473
Feuerwehr Fußgönheim
Feuerwehrhaus montags ab ca. 19 h, Tel. 6907
www.Feuerwehr-Fussgoenheim.de
Wehrführer Frank Koob: 0151/18002005
Feuerwehr Maxdorf
Feuerwehrhaus freitags ab ca. 18 h, Tel. 8984
www.Feuerwehr-Maxdorf.de
Wehrführer Frank Hüttner: 0163/6306112

Für Sie unterwegs:
Dienste der vergangenen Woche:
Unterricht Sondereinheit Bevölkerungsschutz (VG)
Hydrantenprüfung (Fgh)
Unterricht Anbauteile der Drehleiter (Max)
Einsätze der vergangenen Woche:
Brandsicherheitswache Seniorennachmittag (Fgh)

Haus der Begegnung
Di. 07.12.
9.00 – 11.00 Uhr Offener Treff
Mi. 08.12.
9.00 – 11.00 Uhr Offener Treff

Elterncafe
14.00 – 15.00 Uhr Offener Treff
15.00 – 16.00 Uhr Englisch
Do. 09.12.
10.00 – 12.00 Uhr Türkische Frauengruppe
Fr. 10.12.
14.00 – 16.00 Uhr Kartenspiele
16.00 – 17.00Uhr Chinesisch für Kinder

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof in der Verbandsgemeinde Max-
dorf bleibt samstags, von 8 bis 12 Uhr, trotz
Umbau, wie gewohnt geöffnet!
Diese gute Nachricht gab es zum Spatenstich anläss-
lich der Erweiterung und Umgestaltung. Dazu hatten
die Verbandsgemeinde Maxdorf und der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft des Rhein-Pfalz-Kreises auf das
Gelände neben Kreishallenbad eingeladen. Bürger-
meisterin Marie-Luise Klein freute sich zum Auftakt
über die zahlreiche Prominenz, die trotz heftigen
Dauerregens zum Spatenstich erschienen war. Seit
2003 dauerten Diskussionen und Suche nach einem
neuen Standort, optimalem Konzept und Ausstat-
tung. Nach drei Planänderungen habe jetzt das
neue Objekt einvernehmliche Zustimmung von Kreis,
Eigenbetrieb, Verbands- und Ortsgemeinderat
gefunden. Dafür dankte die Bürgermeisterin allen
Beteiligten. „Was lange währt, wird sicher gut und
ein Modellobjekt“, sagte Kreisbeigeordneter Micha-
el Elster. Der Kreis legt großen Wert auf Bürger-
freundlichkeit, speziell auf optimale Benutzungsmög-
lichkeit des Wertstoffhofs auch für ältere Bürger.
Deshalb trägt der Eigenbetrieb des Kreises auch
zwei Drittel der Umbau- und Erweiterungskosten von
120.000 Euro und investiert damit sehr viel Geld.
Der Kreis hat einer erweiterten, zweiten wöchentli-
chen Öffnungszeit zugestimmt. Die großen Contai-
ner ermöglichen künftig mittels der geplanten schie-
fen Ebene eine leichtere und sichere Nutzung sowie
schnelleres Abladen. Möglich wurde dies dank
Ortsgemeinde Maxdorf durch Erweiterung des
Geländes auf rund 5.500 m². die witterungsabhän-
gige Bauzeit soll im Frühjahr 2011 enden. Das herz-
liche „Glück auf“ des Kreisbeigeordneten ergänzte
Beigeordneter Michael Schimbeno mit einem Dank
an alle politischen Gremien für die bürgerfreundli-
che Lösung mit Umbau des seit 1988 bestehenden
Wertstoffhofs am bisherigen Standort. Dazu gratu-
lierten beim Spatenstich Elke Bröckel vom Eigenbe-
trieb, Werksleiter Volker Spindler, die VG-Beigeord-
neten Rainer Reiß und Emil Koob, die Ortsbeigeord-
neten Ewald Kopp, Werner Meininger und Günter
Hoffmann, VG-Rat Hans-Walter Zöllner sowie Ober-
amtsrat Robert Schimbeno und Matthias Wünstel
von der Verwaltung.
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Die Feuerwehr
informiert

Soziales
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Partnerschaftsverein Verbands-
gemeinde Maxdorf e.V.
Der Partnerschaftsverein lädt alle Mitglieder und
Freunde ein zur Weihnachtsfeier am Fr., 10. Dezem-
ber, 18.30 Uhr, bei Familie Bingemann in Maxdorf,
Im Horst.
Bitte anmelden bis 03.12. bei Ute Nagleder, Tel.
06237/7824 oder Ewald Kopp, Tel. 06237/7391.
Der Vorstand

IGS – Integrierte Gesamtschule
Mutterstadt
Interessierte Eltern und Kinder, Kolleginnen und Kol-
legen sowie Freund/innen der Schule sind herzlich
eingeladen zum Tag der Offenen Tür am Sams-
tag, 04. Dezember 2010. Von 8.55 Uhr bis 14.05
Uhr kann der Unterricht in den Klassen 5, 6 und 11
besucht werden, ebenso besteht die Möglichkeit
den Unterricht im Wahlpflichtfach zu erleben. An
dem Tag stellen sich auch die Arbeitsgemeinschaf-
ten vor. Es erfolgen Informationen durch Schüler-
schaft, Freundeskreis, Eltern und das Kollegium der
IGS Mutterstadt. Für das leibliche Wohl sorgen
Elternbeirat und der Freundeskreis der Schule.
Die Schulleitung informiert Eltern, deren Kind die 5.
Klasse besuchen soll, am Donnerstag,
13.01.2011, um 19.30 Uhr, über das Konzept der
Schule.
Irene Wichmann, Schulleiterin

Senioren-Weihnachtsfeier
Sehr verehrte Seniorinnen, sehr geehrte Senioren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
ich lade Sie zu unserem traditionellen weihnachtli-
chen Seniorennachmittag sehr herzlich ein für
Sonntag, 05. Dezember 2010, um 14.00 Uhr,

in das Dorfgemeinschaftshaus,
Eyersheimer Straße 11.

Wir freuen uns, wenn wir mit Ihnen einige gemütli-
che Stunden verbringen können. Schüler der Grund-
schule Birkenheide, der Musikzug sowie der Volks-
chor Birkenheide werden das Programm mitgestal-
ten. Ich freue mich, wenn ich Sie mit Ihrem Ehepart-
ner oder Lebensgefährten begrüßen darf.
Wenn Sie gehbehindert sind, werden wir Sie gerne
abholen. Werfen Sie bitte rechtzeitig eine Mitteilung
ein in den Briefkasten am Dorfgemeinschaftshaus,
oder lassen Sie mir auf eine andere Weise eine ent-
sprechende Nachricht zukommen.
Bitte bringen Sie das Einladungskuvert zur besseren
Disposition zu unserem Treffen mit.
Ich wünsche Ihnen schon heute angenehme Stunden
bei interessanten Gesprächen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Rainer Reiß, Ortsbürgermeister

Veranstaltungskalender
der Ortsgemeinde Birkenheide
Dezember 2010
Sa. 04. Nikolausfahrt mit Old Erwin, ASV
So. 05. Seniorenweihnachtsfeier, Ortsgemeinde
Di. 07. Seniorennachmittag, Ortsgemeinde
Fr. 10. Weihnachtsfeier, ASV-Abteilung Fußball
Sa. 11. Weihnachtsfeier, Volkschor
So. 12. Weihnachtsfeier, Musikzug „Blaue Husaren“
So. 12. Weihnachtswanderung, ASV-Skiabteilung
Di. 14. Seniorennachmittag, Ortsgemeinde
Sa. 18. Weihnachtsfeier, Tierpark e.V.
Di. 21. Seniorennachmittag, Ortsgemeinde
Di. 28. Seniorennachmittag, Ortsgemeinde
Änderungen vorbehalten!

Nikolausfahrt
Der Nikolaus vom Stammtisch des ASV Birkenheide
kommt am Samstag, 04.12.2010, auf den Dorfplatz
in Birkenheide.
Die Eisenbahn der Fa. Acker fährt ab 16.00 Uhr
durch die Straßen von Birkenheide.
Für Groß und Klein gibt es wie immer Bratwurst und
Glühwein. Für die Kinder gibt es eine Überraschung
vom Nikolaus, der gegen 18.00 Uhr mit seinem
Schlitten eintreffen wird.

SPD Birkenheide
An alle Kinder der Grundschule! Wir laden Euch
sehr herzlich zu einem VORLESEABEND ein!
Am Freitag, 10.12.2010, von 18 bis 20 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus Birkenheide. Passend zur Jahres-
zeit erwarten Euch: Adventsgeschichten und
Adventsgedichte. Bitte Sitzkissen und Trinkbecher
mitbringen. Wir freuen uns auf Euch!
Für das Team des Ortsvereins
Antonie Schwab-Himmel

Volkschor Birkenheide
Der G.V. Volkschor 1951 Birkenheide e.V. lädt alle
Bürgerinnen und Bürger sowie alle Freunde und
Gönner des Volkschores am Samstag, 11.12.2010,
ab 15.00 Uhr, in das DGH Birkenheide zur Weih-
nachtsfeier ein. Wir werden Sie in gemütlicher Run-
de mit Liedern, Gedichten und Geschichten zur
Weihnacht unterhalten. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.
Hans Pfirrmann, 1. Schriftführer

Vogel und Tierpark e.V.
Birkenheide
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier
am 18. Dez. 2010 laden wir alle
Mitglieder recht herzlich ein. Beginn
ist um 19:00 Uhr in der Gaststätte
„Zum Tierpark“.
Der Vorstand

Freundeskreis Tischtennis
Birkenheide
Die 166 Gäste erlebten am 27. November einen
wundervollen Tanzabend mit einer phantastischen
Band „Peter Becker & Friends“ im Dorfgemein-

schaftshaus. Die Tänzer kamen auf ihre Kosten. Mit
einer ausgewogenen Mischung aus aktuellen Hits,
Evergreens und Partyknüllern verwöhnte die Band
das begeisterte Publikum.
Zum Gelingen des Abends trugen aber auch die vie-
len Helfer des Fördervereins und der Tischtennis-
Abteilung des ASV Birkenheide bei, denen an dieser
Stelle für die geleistete Arbeit ein Riesen-Lob gebührt
und denen wir ganz ganz herzlich danken.

Karnevalsclub
„Die Kraniche“
Termine 2011
08.01.11 Verleihung Goldener Löwe
mit Brillant in Speyer
16.01.11 Externes Ordensfest, 10.11 Uhr, DGH
22.01.11 1. Prunksitzung, 19.11 Uhr, DGH
29.01.11 2. Prunksitzung, 19.11 Uhr, DGH
05.02.11 Gardeball, 17.11 Uhr, DGH
12.02.11 Faschingstreiben – Intern, 19.11 Uhr,
DGH
20.02.11 Kinderfastnacht, 14.11 Uhr, DGH
05.03.11 Umzug in Birkenheide, 14.11 Uhr
07.03.11 Rosenmontag-Umzug Mainz,
Eichbaumbrauerei Mannheim
08.03.11 Umzug in Bad Dürkheim, 11.11 Uhr,
Bad Dürkheim
09.03.11 Heringsessen, 19.11 Uhr, DGH
Prunksitzungskarten können bei Frau Sylvia Poser,
Tel. 06237/6699, bestellt werden.
Paul Acker, Vorsitzender

Kath. Pfarrgemeinde
So., 05.12.
10.30 Uhr Gottesdienst

Rorate-Ämter
Im Dezember finden morgens um 6 Uhr Rorate- Mes-
sen statt. Bitte nichttropfende Kerzen bitte mitbrin-
gen. Anschließend sind alle Gottesdienst-Teilnehmer
herzlich zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrsaal
eingeladen.

Informationen siehe Maxdorf.

Prot. Kirchengemeinde
Sonntag, 05.12.10
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Gunklach)

Pfarramt:
Pfarrerin Jasmin Gunklach
Tel. 06237/7868, Fax 06237/5223
Waldstr. 34, Birkenheide
E-Mail: pfarramt.birkenheide@evkirchepfalz.de
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Vollzug der Straßen-
verkehrsordnung (StVO)
Verkehrsregelung in der Ortsgemeinde
Fußgönheim
Zur Aufrechterhaltung der Sicherheit und Leichtigkeit
des Verkehrs ergeht gem. § 44 Abs. 1 und § 45
Abs. 1 und 3 StVO folgende Anordnung:
Auf der Südseite der Jahnstraße in Fußgönheim wird
zwischen der Bahnhofstraße und Im Lebküchel das
eingeschränkte Halteverbot (Zeichen 286-10 und
Zeichen 286-20) ersatzlos aufgehoben, da dieses
aufgrund der Bebauung „Im Fließgarten“ entbehr-
lich geworden ist.
An der Einmündung Jahnstraße und Im Versuchsfeld
werden die Zeichen 205 (Vorfahrt achten) und Zei-
chen 306 (Vorfahrtsstraße) ersatzlos aufgehoben,
da dies gemäß § 45 Abs. 1 c StVO in einer Tempo-
30-Zone unzulässig ist.
Mit Ende des Straßenausbaus werden im Einverneh-
men mit der Ortsgemeinde Fußgönheim die Straßen
Im Lebküchel und Im Fließgarten mittels Zeichen
326-40 als verkehrsberuhigter Bereich ausgewie-
sen.
Die Anordnung tritt mit Aufstellung der Verkehrszei-
chen in Kraft.

Ausschuss tagt:
Die 13. Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltaus-
schusses findet am 08.12.2010, um 19.00 Uhr, in
Amtsstr. 10, 67136 Fußgönheim, Rathaus, Sitzungs-
zimmer, statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Bebauungsplanverfahren „Im Kirchgarten –

Nord“
- Ausräumung der Anregungen und Stellungnah-
men aus der Beteiligung der Träger öffentlicher
Belange, der frühzeitigen Unterrichtung der
Öffentlichkeit und der Abstimmung mit den Nach-
bargemeinden

3. Mitteilungen der Verwaltung
4. Anfragen
gez. Klein
Ortsbürgermeisterin

Holzverkauf
Anfang Dezember erfolgt die erste Holzfällaktion im
Fußgönheimer Gemeindewald. Es wird ausschließ-
lich Kiefernholz geschlagen, der Preis pro Ster
beträgt 22,- EUR.
Anfragen und Verkauf erfolgen über
-das Rathaus Fußgönheim, Tel.: 7628 zu den übli-
chen Sprechstunden von Ortsbürgermeisterin und
Beigeordneten
sowie über
den Bürgerservice der Verbandsgemeindeverwal-
tung in Maxdorf während den Öffnungszeiten des
Rathauses.
Holzlesescheine werden nur für maximal 5 Ster
Holz gegen Vorkasse ausgegeben.

Die Vorlage eines Motorsägescheins ist dabei Vor-
aussetzung.
Holzleseschein, Quittung und Motorsägeschein soll-
ten bei den Arbeiten im Wald mitgeführt werden,
damit Sie sich bei Kontrollen durch das Forstamt
oder die Verwaltung jederzeit ausweisen können.
Die Zeit der Holzlese ist zunächst begrenzt auf Ende
Januar 2011.
gez. Klein
Ortsbürgermeisterin

Werksgebühren-Endabrechnung
Strom
Zur Erstellung der- Jahresabrechnung Strom 2010 ist
es – wie jedes Jahr – notwendig, alle Stromzähler-
stände abzulesen.
In der Zeit ab 03.12.2010 bis 20.12.2010 werden
die Beauftragten der Gemeindewerke Fußgönheim
diese Ablesung vornehmen.
Bitte ermöglichen Sie den Ablesern den Zugang zu
den Stromzählern, auch die Bürger, die einen ande-
ren Stromlieferanten haben.
Diese Zählerstände werden durch Aushilfskräfte
abgelesen. Bitte haben Sie deshalb Verständnis,
dass Ihnen über die zurzeit geltenden Gebühren-
preise keine Auskunft erteilt werden kann. Sollten
Hausbesitzer oder Mieter während des gesamten
Ablesetermins verreist oder verhindert sein, so dass
keine Ablesung vorgenommen werden kann, bitten
wir um Benachrichtigung.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an die Gemein-
dewerke Fußgönheim, Hauptstraße 79, 67133
Maxdorf, Tel. 06237-401-127, -149 oder -178.
Um Ablesefehler zu vermeiden, bitten wir, in den
Anwesen, in denen mehrere Zähler nebeneinander
sitzen, diese mit den Verbrauchsnamen zu kenn-
zeichnen.
Abnehmer, die dieses Jahr beim zweiten Aufsuchen
des Ablesers nicht anwesend sind, erhalten eine Kar-
te, die spätestens am folgenden Tag nach dem
Erhalt ausgefüllt bei den Gemeindewerken Fußgön-
heim abzugeben oder zuzusenden ist.
Bei Verbrauchern, die dieser Aufforderung nicht
nachkommen, werden die Stromverbräuche
geschätzt.
Das Personal der Gemeindewerke Fußgönheim ist
bemüht, die Unterlagen der Gebührenabrechnung
rechtzeitig fertig zu stellen.
Letzte Frist zur Abgabe der Zählerstände:
31.12.2010.

Beitragsheranziehung bezüglich
der technisch verbesserten Wie-
derherstellung der Beleuchtungs-
anlagen der Bahnhofstraße,
Amtsstraße und Speyerer Straße
Beitragserhebung/-information
In Anbetracht des Ausbauabschlusses bezüglich der
technisch verbesserten Wiederherstellung der
Beleuchtungsanlagen Bahnhofstraße – mit Amts-
straße und Speyerer Straße verweisen wir auf fol-
gende Beitragsinformation:
Der zuständige Fachbereich der Verbandsgemein-
deverwaltung Maxdorf beabsichtigt innerhalb des
nächsten halben Jahres die Grundstückseigentümer
der Verkehrsanlagen „Bahnhofstraße“, „Amts-
straße“ und „Speyerer Straße“ zur Zahlung eines
einmaligen Beitrages für die technisch verbesserte
Wiederherstellung von Beleuchtungsanlagen heran-
zuziehen.

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt werden sämtliche
Grundstücks- und Eigentumsverhältnisse geprüft.
Nach Abschluss der Prüfung werden die jew. Grund-
stückseigentümer per Beitragsbescheid über die
Abrechnung informiert.
Beitragsermittlung gemäß Ausbaubeitragssat-
zung vom 30.04.2003:
Ermittlung des Beitragssatzes:
- Beitragsfähiger Gesamtaufwand (Gesamtauf-

wand aller Beleuchtungskörper) abzgl. Gemein-
deanteil in Höhe von 40%

= verbleibender Investitionsaufwand (umzulegender
Bürgeranteil)

- Verbleibender Investitionsaufwand dividiert
durch gesamte beitragspflichtige Fläche

= Beitragssatz je m²

Beitragsmaßstäbe Ihres Grundstückes:
- Gesamte Fläche des Grundstückes
- Abzgl. Tiefenbegrenzung
- Sonderfläche (Zuschlag oder Abzug)
= Maßgebliche Grundstücksfläche
- Zzgl. maßgebl. Vollgeschosszahl gemäß Bebau-

ungsplan
- Zzgl. evtl. Gewerbezuschlag
= gewichtete beitragspflichtige Fläche

Festsetzung des Einmalbeitrages
Gewichtete beitragspflichtige Fläche x Beitragssatz
je m² = von Ihnen zu tragender Einmalbeitrag in
EUR
Wir bitten um Kenntnisnahme!!
gez. Breier – Fachbereich II –

Veranstaltungskalender
der Ortsgemeinde Fußgönheim
Dezember 2010
Mo. 06. Blutspende, DRK, Bürgerhaus
Mi. 08. Weihnachtsfeier, Landfrauen, Bürgerhaus
Sa. 11. Adventsfeier, VdK, Bürgerhaus
Sa. 11. Weihnachtsfeier, Gesangverein Germania,
Mehrzweckhalle
So. 12. Museumstag, Heimat- u. Kulturkreis
So. 12. Adventskonzert, Gesangverein 1862,
Lutherkirche
Mi. 15. Weihnachtsfeier, Arbeiterwohlfahrt und
Dienstags-Treff, Bürgerhaus
Sa. 18. Weihnachtsfeier, Gesangverein 1862, Bür-
gerhaus
So. 19. Weihnachtsfeier, Fahr- u. Reitverein, Reiter-
stübchen
So. 19. Weihnachtsfeier, ASV, Mehrzweckhalle
Mi. 29.+Do. 30.. Hallenfußballturnier, ASV, Walds-
porthalle Maxdorf
Änderungen vorbehalten!

Fußgönheim

Zur vorweihnachtlichen Feier mit Mitgliederehrung
am Mittwoch, 8. Dez. 2010, 19.00 Uhr, im Bürger-
haus, laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Der Teamvorstand
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SPD-Herbstfest

Ehrungen verdienter Mitglieder standen beim
Herbstfest der SPD im Bürgerhaus im Mittelpunkt des
geselligen Beisammenseins, das von den Jagdhorn-
bläsern Schloss Fußgönheim musikalisch umrahmt
wurde. Zum Auftakt begrüßten Vorsitzender Alexan-
der Kraft und Bürgermeisterin Marie-Luise Klein die
Anwesenden, darunter Landtagsvizepräsidentin
Hannelore Klamm und die stellvertretende SPD-Lan-
desvorsitzende Theresia Riedmaier.
Werner Meininger wurde zum SPD-Ehrenmitglied
ernannt. Im Rückblick ließ Laudatorin Riedmaier sein
langes ehrenamtliches Wirken, verbunden mit vielen
Ehrungen, in der Gesellschaft, Sport, Kirche und
Politik Revue passieren und überreichte die Ehrenur-
kunde.
Reinhold Paulick und Dieter Fahlbusch wurden für
ihre Verdienste in 25 Jahren und für 50 Jahre der
85-jährige Hugo Linnenfelser mit Ehrenurkunde und
Nadel gewürdigt.

Kath. Pfarrgemeinde
Sa., 04.12.
18.00 Uhr Vorabendmesse

Informationen siehe Maxdorf.

Prot. Kirchengemeinde
So., 05.12.
10:10 Uhr Gottesdienst (Bühler)
Di., 07.12.
16.30 Uhr Crea-Teens, Gemeindehaus
Do., 09.12.
16.30 Uhr Präparanden –
Probe für Vorstellungsgottesdienst, Kirche

Pfarramt:
Hauptstr. 20, 67136 Fußgönheim
Pfarrer Dr. Wolfram Kerner
Tel. 06237/7664 –
Fax: 06237/3228
Email: prot.pfarramt.fgh@gmx.de
Sekretariat: Di./Do. 9.00 – 11.30 Uhr
Gemeindepädagogin Frau Özer:
Tel: 06231/98585,
Fax: 4030507,
Email oezerbeate@gmx.de

Seniorennachmittag
der Ortsgemeinde
Die Ortsgemeinde Maxdorf lädt zum Senioren-
nachmittag am Sonntag, den 12. Dezember 2010
um 14 Uhr in das Carl-Bosch-Haus ein. Moderator
Udo Kares führt bei Kaffee und Kuchen durch einige
gemütliche Stunden mit einem ansprechenden Unter-
haltungsprogramm. Der Chor der Realschule singt
einige weihnachtliche Weisen und Dieter Guhmann
präsentiert die Weihnachtsgeschichte. Natürlich
besucht auch der Nikolaus die Senioren.
Eingeladen sind alle Bürger ab dem 65. Lebensjahr
mit Partner oder Partnerin. Die Einladung erfolgt nur
auf diesem Wege.

Stiftungsbeirat tagt
Der Stiftungsbeirat der Bürgerstiftung Maxdorf tagt
am Mittwoch, 15.12.2010, um 19:30 Uhr im Rat-
haus Maxdorf.
Werner Baumann

Veranstaltungskalender
der Ortsgemeinde Maxdorf
Dezember 2010
Sa. 04. Kindermatinee, TSG, Sportgelände
Sa. 04. Weihnachtsfeier, SPD, CBH
Sa. 04. Nikolausfeier, ASV, ASV-Gelände
So. 05. Matinee, TSG, CBH
So. 05. Weihnachtsfeier, KV Floßbachschwalben,
CBH
Mo. 06. Weihnachtsfeier, Tierschutz e.V.,
Ratsstübl Birkenheide
Mi. 08. Weihnachtsfeier, Landfrauen, CBH
So. 12. Seniorenweihnachtsfeier,
OG Maxdorf, CBH
So. 19. Weihnachtsfeier, Harmonie, CBH
Änderungen vorbehalten!

Neujahrs-Gala 2011
Zur Neujahrs-Gala 2011 lädt die Ortsgemeinde
Maxdorf am Sonntag, den 09. Januar 2011 um
15.30 Uhr in das Carl-Bosch-Haus ein. „Komm mit
nach Varasdin“ heißt das Motto, wenn das Johann-
Strauß-Orchester Kurpfalz Melodien spielt, die von
Herzen kommen und zu Herzen gehen. Die Sopra-
nistin Sandra Danyella und der Tenor Winfrid Mikus
sind die Solisten.
Karten gibt es in Maxdorf bei Zeitschriften Vollmer,
Hauptstraße 92 und Getränkemarkt Kares, Sie-
mensstraße 21.
Die Tageskasse öffnet um 14.45 Uhr.

Tierschutzverein Maxdorf e.V.

Yorkshire-Terrierhündin Daisy ist quirlig, verschmust
und zutraulich. Ihr Alter ist unbestimmt. Wer möchte
ihr ein endgültiges Zuhause geben? (Tel. 06237/7487).
Das Tierschutzteam

Karnevalverein Floß-
bachschwalben e.V.
Termine 2011
Sa. 01.01.2011 Machtübernahme
Carl-Bosch-Haus 14.11 Uhr
Do. 13.01.2011 Ordensfest für Vereine
Carl-Bosch-Haus 19.33 Uhr
So. 16.01.2011 Gardeball
Carl-Bosch-Haus 13.11 Uhr
Sa. 29.01.2011 Närrische Schwalbensitzung
Carl-Bosch-Haus 19.11 Uhr
So. 30.01.2011 Seniorensitzung
Carl-Bosch-Haus 14.11 Uhr
Fr. 04.02.2011 1. Nachthaubensitzung
Carl-Bosch-Haus 20.00 Uhr
Fr. 11.02.2011 2. Nachthaubensitzung
Carl-Bosch-Haus 20.00 Uhr
Sa. 05.03.2011 Fastnachtsumzug
Birkenheide 14.11 Uhr
So. 06.03.2011 Fastnachtsumzug
Weisenheim/Sd 13.11 Uhr
Mo. 07.03.2011 Kinderfastnacht
Carl-Bosch-Haus 14.11 Uhr
Mi. 09.03.2011 Internes Heringsessen
Carl-Bosch-Haus 19.33 Uhr
Karten für Schwalbensitzung und 2. Nachthauben-
sitzung können bei Frau Süß, Telefon 06237/8834,
bestellt werden.

Am 13.11.2010, um 17.00 Uhr, starten die Floßb-
achschwalben mit dem internen Ordensfest im
Carl-Bosch-Haus in die Fastnachtskampagne
20010/2011. Auch in diesem Jahr soll der Start in
die neue Kampagne gemeinsam im Kreis der Akti-
ven und deren Angehörigen in gemütlicher Runde
gefeiert werden.
Für Speis und Trank ist gesorgt. Es ist folgender Pro-
grammablauf vorgesehen: Vorstellung des Jahresor-
dens, Überreichung des Jahresordens an die Akti-
ven, Vorstellung der Tanzgarden und des Tanzma-
riechens mit den neuen Gardetänzen, Ehrungen der
Aktiven, Gemütliches Beisammensein.
Die Vorstandschaft

Maxdorf
LandFrauen-
Fastnacht 2011

Die LandFrauen-Fastnacht findet vom 25.02. –
27.02.2011 im Carl-Bosch-Haus statt. Kartenbestel-
lungen nimmt Frau Stefanie Michael, Raiffeisenstr.
22, 67133 Maxdorf entgegen (Tel. 7337). Vorbe-
stellte Karten können am 07. und 08.01.2011 im
Haus der Parteien im SPD-Raum, Hauptstraße, abge-
holt werden.
Die Vorstandschaft
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Volkshochschule 

Verbandsgemeinde Maxdorf
In der Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises

Liebe Freundinnen und Freunde der Volkshochschule!

Wir freuen uns, das Kursprogramm der VHS der Verbandsgemeinde Maxdorf für das
 1. Halbjahr 2011 vorstellen zu können.

Im neuen Semester bieten wir unter anderem auch Gedächtnistraining für jedes Alter, Knigge
für Kinder und Sprachkurse für Menschen ab 55.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Studieren unseres Angebotes. Das komplette Programm
der VHS Rhein-Pfalz-Kreis liegt im Rathaus zum Mitnehmen bereit.
Wir würden uns freuen, Sie als Kursteilnehmer begrüßen zu können.

Marie-Luise Klein (Bürgermeisterin der VG Maxdorf)
Birgit Matheis (Örtliche Leitung der VHS)
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S1061061L1
Vortrag: Kindersicherheit im Fahrzeug
In diesem Vortrag erhalten Sie von einem Experten der Verkehrssicher-
heitsberatung der PI Frankenthal Informationen und Hinweise, wie Sie
Ihr Kind verkehrsgerecht und sicher im PKW transportieren.
Dozent:
Beginn: 03.05.2011, Di, 19:30-20:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: keine
Termine: 1

S1072921L1
Gedächtnistraining - geistige Vitalität
Ganz ohne Stress und mit viel guter Laune können Sie sich Dinge besser
merken. Der Kurs ist geeignet für alle, die unabhängig vom Alter, ihre
geistige Vitalität beibehalten oder schulen, eine Steigerung der
Gedächtnis- und Konzentrationsleistung erreichen und ihre Denkflexibi-
lität und Merkfähigkeit erhöhen möchten.
Dozent: Jutta Zabanoff
Beginn: 23.02.2011, Mi, 18:00-19:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 42,00 €
Termine: 8

S2091101L1
Hochzeitstänze zum Wiederauffrischen
Mit einer Auswahl der meistgespielten Tänze sind Sie für Hochzeit und
alle anderen Gelegenheiten gut gerüstet, auch wenn Sie kein angehen-
des Brautpaar sind. Der obligatorische Wiener Walzer, der romantische
Langsame Walzer, der Foxtrott, der auf fast alles geht, der beliebte Dis-
co-Fox und der spritzige Cha-Cha-Cha bilden den Kern des Programms.
Dozent: Friedrich Theuß
Beginn: 10.05.2011, Di, 20:00-21:30h
Raumname: Jugendhaus Maxdorf
Teilnahmegebühr: 31,00 €
Termine: 6

S2091151L1
Tango Argentino - Paarkurs für Fortgeschrittene
Für Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger.
Dozent: Friedrich Theuß
Beginn: 15.03.2011, Di, 20:00-21:30h
Raumname: Jugendhaus Maxdorf
Teilnahmegebühr: 31,00 €
Termine: 6

S2092051L1
Tango Argentino: Anfänger/-innen und Wiedereinsteiger/-
innen
Asi se baila el Tango - ein getanztes Gefühl, der Tanzstil des Rio de la
Plata. Wie in Argentinien üblich, ist der Tanz auch für Gleichge-
schlechtliche geeignet.
Dozent: Friedrich Theuß
Beginn: 19.01.2011, Mi, 20:00-21:30h
Raumname: Jugendhaus Maxdorf
Teilnahmegebühr: 31,00 €
Termine: 6

S2110051L1
Gute Fotos: Analog oder digital - Fotokurs für Anfänger/-innen
Analoge und digitale Fotografie unterscheidet sich eigentlich nur durch
das Speichermedium (Film oder Chip). Die hier vermittelten Themen wie
Kameratechnik, Objektive und ihre Anwendung, die richtige Belichtung,
Licht- und Filtertechnik, Blitzgeräte und ihre Anwendung, Filme schwarz-
weiß und color gelten für analoge und digitale Fotografie gleicher-
maßen. Je nach Witterung findet eine Fotoexkursion statt. Die im Zusam-
menhang mit der Exkursion anfallenden Kosten sind in der Gebühr nicht
enthalten. Eine eigene Kamera wird nicht vorausgesetzt. Der Kurs richtet
sich an Teilnehmer/-innen, die über eine digitale Spiegelreflexkamera
verfügen oder sich eine zulegen möchten.
Dozent: Helmut Karl
Beginn: 15.03.2011, Di, 19:00-20:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 33,50 €
Termine: 5

BITTE BEACHTEN

MINDESTTEILNEHMERZAHL – ZAHLWEISE

Ab 01.01.2011 sind die meisten unserer Angebote mit zwei Kursgebühren ausgeschrieben, eine Gebühr für 5 bis 7 Teilnehmende
und eine Gebühr ab 8 Teilnehmende.
Die Zahl der angemeldeten Teilnehmenden am ersten Veranstaltungstermin legt fest, welche der beiden Kursgebühren zu zahlen ist.
Die Abbuchung der Kursgebühr bzw. der Versand der Zahlscheine erfolgt daher erst ab dem 3. Werktag nach dem ersten Veran-
staltungstermin. Für Veranstaltungen über mehrere Semester, insbesondere im Bereich der schulischen und beruflichen Weiterbildung
sowie für Studienreisen, kann eine abweichende Fälligkeit festgelegt werden.
Eine Bestätigung, dass die Veranstaltung stattfindet, erhalten Sie nicht. Sie werden nur benachrichtigt, wenn die Veranstaltung aus-
fällt oder sich Änderungen ergeben.
Ein Rücktritt ohne Angabe von Gründen ist bis zum ersten Veranstaltungstermin, bei Kochkursen bis zu 5 Werktagen vor dem Termin
möglich.
Bei Fragen zur Zahlungsweise wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle,
Telefon 0621/5909 246, FAX 0621/5909 648, E-Mail simone.riedel@kv-rpk.de
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S3000221L1
Vortrag: Würmer im Darm: Freund oder Feind?
Würmer, – „wie eklig“ – würden viele sagen. Dabei sind Würmer und
Maden in der Natur ein wichtiger Teil des Ökosystems. Haben Men-
schen Würmer, dann denken wir oft an schlechte hygienische Verhält-
nisse. Sie können zu Bauchschmerzen, dünnerem Stuhl und wohl auch
zu Konzentrationsschwächen, z.B. bei Kindern, führen. Medikamente
können sie sehr wirksam abtöten, das Problem sind aber Eier z.B. in der
Bettwäsche, von denen ein erneuter Wurmbefall ausgehen kann.
Ganz neu wurde aber auch gefunden, dass Wurmeier therapeutisch bei
Darmerkrankungen eingesetzt werden können. Es gibt Hinweise, dass
der Morbus Crohn und die Colitis ulcerosa sich bessern, wenn Betroffe-
ne den Schweinepeitschenwurm trinken.
Dozent: Jörg Hoffmann
Beginn: 09.02.2011, Mi, 19:00-21:00h
Raumname: Bürgerhaus Fußgönheim, VG Maxdorf
Teilnahmegebühr: keine
Termine: 1

S3010211L1
Yoga und Yoga-Tiefenentspannung
Dozent: Renate Weißmann-Irmer
Beginn: 27.01.2011, Do, 16:15-17:45h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 67,00 €
Termine: 10

S3010211L2
Yoga und Yoga-Tiefenentspannung
Dozent: Renate Weißmann-Irmer
Beginn: 27.01.2011, Do, 18:00-19:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 67,00 €
Termine: 10

S3010211L3
Yoga und Yoga-Tiefenentspannung
Dozent: Renate Weißmann-Irmer
Beginn: 27.01.2011, Do, 19:45-21:15h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 67,00 €
Termine: 10

S3010211L4
Yoga und Yoga-Tiefenentspannung
Dozent: Renate Weißmann-Irmer
Beginn: 05.05.2011, Do, 16:15-17:45h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 40,00 €
Termine: 6

S3010211L5
Yoga und Yoga-Tiefenentspannung
Dozent: Renate Weißmann-Irmer
Beginn: 05.05.2011, Do, 18:00-19:30h

Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 40,00 €
Termine: 6

S3010211L6
Yoga und Yoga-Tiefenentspannung
Dozent: Renate Weißmann-Irmer
Beginn: 05.05.2011, Do, 19:45-21:15h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 40,00 €
Termine: 6

S3010621L1
Qi Gong
Dozent: Rita Köberlein
Beginn: 07.02.2011, Mo, 17:30-18:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 77,00 €
Termine: 15

S3010711L1
Tai chi chuan
An diesen Kursen können Anfänger nur nach Rücksprache mit dem Refe-
renten teilnehmen.
Dozent: Rita Köberlein
Beginn: 08.02.2011, Di, 20:15-21:15h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 77,00 €
Termine: 15

S3072301L1
Leckere Fischgerichte
zzgl. Lebensmittelumlage
Dozent: Heike Karst
Beginn: 12.04.2011, Di, 18:00-21:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule Maxdorf,
Küche
Teilnahmegebühr: 14,00 €
Termine: 1

S4060031L1
Englisch III (=A 1)
Dozent: Alfred Schneider
Beginn: 02.02.2011, Mi, 20:00-21:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S4060051L1
Englisch V (= A 2)
Dozent: Izabel Veitch
Beginn: 01.02.2011, Di, 18:00-19:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15
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S4060251L1
Englisch für Wiedereinsteiger - Let's start again (=A 2)
Dozent: Izabel Veitch
Beginn: 03.02.2011, Do, 18:00-19:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S4061001L1
Englisch I - Späterer Kursbeginn (=A 1)
Semesterbeginn verpasst-> Kein Problem! An acht Abenden mit je drei
Unterrichtsstunden macht Sie dieser Kurs so fit, dass Sie im nächsten
Semester problemlos an dem Kurs der folgenden Sprachstufe teilnehmen
können.
Dozent: Carmen Arnold
Beginn: 04.05.2011, Mi, 19:00-21:15h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 68,00 €
Termine: 8

S4080171L1
Französisch - Auffrischung und leichte Konversation (=A 2)
Dozent: Yvonne Wenzel
Beginn: 31.01.2011, Mo, 19:30-21:00h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S4090021L1
Italienisch II (=A 1)
Dozent: Antonella Gentile
Beginn: 02.02.2011, Mi, 19:00-20:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S4090131L1
Italienisch - Aufbaukurs (=B 2)
Kommen Sie zu diesem Kurs, wenn Sie in Wortschatz und Grammatik
schon einige Grundlagen haben. Aufbauend auf diesen Grundkenntnis-
sen üben Sie sich im freien Sprechen und wiederholen nur bei Bedarf
grammatische Kapitel. Der Unterricht läuft überwiegend in Italienisch
ab.
Dozent: Yvonne Wenzel
Beginn: 31.01.2011, Mo, 17:30-19:00h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S4220101L1
Spanisch X (=B 1)
Dozent: Martha Huber
Beginn: 10.01.2011, Mo, 20:00-21:30h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S7034611L1
Englisch - Anfänger/-innen (Programm 55+)
Dozent: Izabel Veitch
Beginn: 01.02.2011, Di, 09:00-10:30h
Raumname: Rathaus, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S7034711L1
Spanisch für Anfänger/-innen (55 +)
Dozent: Martha Huber
Beginn: 02.02.2011, Mi, 09:30-11:00h
Raumname: Rathaus, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 85,00 €
Termine: 15

S7063231L1
Selbstverteidigung für Schulkinder (7-13 Jahre) Grundkurs
(Tagesseminar)
Ruhe bewahren - Gefahren erkennen, vermeiden, bewältigen und
dadurch Selbstvertrauen stärken sind die Ziele der Selbstverteidigung. In
den Seminaren werden Ausweichbewegungen, Abwehr- und Konter-
techniken, Befreiungsmöglichkeiten sowie Atemschulung eingeübt. Nicht
Kampf oder Sport stehen im Vordergrund, sondern Intelligenz und Stra-
tegie. Die Teilnehmenden lernen, sich in der Schule oder in der Freizeit
sinnvoll zu schützen. Außerdem beeinflussen die Übungen positiv das
Herz-Kreislaufsystem sowie Muskeln und Sehnen und verbessern die kör-
pereigene Motorik und Funktionalität. Insgesamt werden Selbstbewusst-
sein und innere Kraft gestärkt, um so in Risikosituationen sicher auftreten
zu können. Zeit: 9.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.00 Uhr Die Kinder
werden in der Mittagspause betreut.
Dozent: Frank Hack
Beginn: 12.02.2011, Sa, 09:30-15:00h
Raumname: Justus-von-Liebig-Realschule, Maxdorf
Teilnahmegebühr: 24,00 €
Termine: 1

Anmeldungen:
wie immer von
Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr,
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
im Rathaus Maxdorf ,
Frau Birgit Matheis oder Vertretung,
Telefon 06237-401-140,
E-Mail: birgit.matheis@vg-maxdorf.de,
oder
online unter www.kvhs-lu.de.

Bitte beachten:
Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.



Seniorenstube
„Sonniger Herbst“
Treffen zur Weihnachtsfeier am Do. 09.12.2010,
14.30 Uhr , Hauptstr. 66 (früher Quelle-Agentur).
gez. Riegel-Möckel

Jahrgang 1928-1929!
Die Adventsfeier findet am Freitag, 10. Dezember,
17.00 Uhr, im Restaurant „Kamin“ in Birkenheide
statt.
Bitte um Weihnachts-Vorträge oder Gedichte.
Gruß Horr A.

Prot. Kirchengemeinde
BASF-Siedl. Maxdorf
Sonntag, 05.12.2010
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Gunklach)
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Pfarramt: s. Birkenheide

Prot. Kirchengemeinde Maxdorf
Sonntag, 05.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Oberlin-Kindergar-
ten mit kleinem Engel-Cafe. Die Lebkuchenkirche
wird an alle Gottesdienstbesucher verteilt“
Dienstag, 07.12.
16.00/17.00 Uhr Präparandenstunde
Freitag, 10.12.
19.00 Uhr Treffen des Presbyteriums zum Jahres-
rückblick 2010

Prot. Pfarramt:
Pfr. Stefan Fröhlich,
Lambsheimer Str. 10,
67133 Maxdorf
Tel.: 06237/78 44,
Fax 06237 403237;
pfarramt.maxdorf@evkirchepfalz.de
www.evkirche-maxdorf.de
Sekretariat: Di, Mi und Do 11.00 – 13.00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Maxdorf
So., 05.12.
09.00 Uhr Gottesdienst
Di., 07.12.
18.00 Uhr Rosenkranz-Meditation
Mi., 08.12.
06.00 Uhr Rorate - Gottesdienst im Pfarrsaal,
mit anschließendem gemeinsamen Frühstück.
Do., 09.12.
19.00 Uhr Bußgottesdienst für die Pfarreiengemein-
schaft in der Kirche

Turnstunde
Das Adventsfrühstück der Turnergruppe findet am
Do., 09.12., von 9.00 – 11.00 Uhr, im Kath. Pfarr-
zentrum statt.

Das Pfarrbüro ist am Mi, 08.12.,
nur von 9.00 – 10.00 Uhr geöffnet.

Sternsinger
Kleine Könige aus der Pfarrei Maximilian im Januar
wieder unterwegs für Kinder in Not. Kinder, die
Interesse haben, sich auch an dieser tollen Aktion zu
beteiligen, sind Sie herzlich zum Mitmachen einge-
laden.
Nähere Infos: Pfarrbüro (Tel. -975888)
email: kath.pfarramt.maxdorf@t-online.de, Wiesen-
str. 2, oder Susanne Dengler bis 10.12.2010.

Pfarramt:
Wiesenstr. 2, 67133 Maxdorf
www.sankt-maximilian-maxdorf.de
Pfarrer Klaus Meister
Tel. 06237/975888, Fax. 06237/975889
E-mail: kath.pfarramt.maxdorf@t-online.de
Gemeindeassistent Patrick Kuhn,
Büro Hauptstr. 65, Fußgönheim
Tel. 06237/925016, Fax 06237/978074,
e-mail: GemRef-Kuhn@web.de

ASV Birkenheide
Abt. Turnen
Zu einer gemeinsamen Weihnachts-
feier am Donnerstag, 9.12.2010, um
18.00 Uhr, im Vereinsheim des ASV
Birkenheide, lädt die Abteilungsleitung alle erwach-
senen Mitglieder der Turnabteilung herzlich ein.
Jutta Schatz, Lisa Schatz

Abt. Ski
Die Wanderung vor Weihnachten findet am Sonn-
tag, 12.12.2010, statt. Treffpunkt ist der Dorfplatz in
Birkenheide vor der Schule um 10.00 Uhr.

Abt. Tischtennis
Damen I Pfalzliga 2010/11
Spielfrei
Damen II Bezirksliga 2010/11
SV Kibo - ASV II 7:7
Es war ein spannender, langer Abend bei unserem
stärksten Konkurrenten SV Kibo, bei dem ein wichti-
ger Punkt gewonnen wurde.
Punkte: S. Lugert/ D. Maisel 1; S. Lugert 3; D. Mai-
sel 2, T. Göhring 1
Herren I Bezirksliga 2010/11
TFC Lu. - ASV I 9:4
Eine vermeidbare Niederlage beim TFC Lu.
Punkte: M. Straub/St. Öffler 1, M. Straub 1,
P. Haag 1, M. Klemens 1,
Herren II Bezirksklasse Süd 2010/11
ASV II - TFC Lu. II 9:6
Drei wichtige Punkte gegen den Abstieg erkämpfte
sich unsere Mannschaft.
Punkte: J. Krams/T. Hammer 1, J. Krams 2, W. Koos
2, T. Ihrig 1, T. Hoffelder1, S. Koplin 2
Herren III Kreisliga Süd 2010/11
TTV Mutterstadt 3 - ASV III
Bezirksliga Jungen 2010/2011
ASV I - DJK SG Concordia Ludwigshafen 6:3
v. 27.11.
Punkte: D. Jester 2, N. Fries 1, F. Wime 2, M. Fröh-
lich 1

Bezirksliga Schülerinnen 2010/2011
TuS Wachenheim - ASV I 1:6 v. 27.11.
Punkte: J. Gottschlich/S. Weishaupt 1, K. Wört-
che/L.Schulz 1, L. Schulz 2, J. Gottschlich 1,
K. Wörtche 1
Kreisliga Gr.1 Schüler 2010/2011
ASV I - SV Kibo 2:6 v. 27.11.
Punkte: D. Malm 1, P. Meissner 1
ASV II - VfR Hettenleidelheim (aK) 6:0 v. 27.11.
Punkte: M. Ludwig/C. Maisel 1, F. Sauerer/L. Nick-
lis 1, C. Maisel 1, F. Sauerer 1, R. Handke 1, L. Nick-
lis 1

Abt. Fußball
Kreisliga Rheinpfalz-Süd:
ASV Edigheim — ASV Birkenheide 1:2
Auf Grund der mannschaftlichen Geschlossenheit
konnte unsere Elf am Sonntag verdient den Platz als
Sieger verlassen.
Die Torschüzen 0:1 (26.Min.A.Serratrice,0:2
(75.Min.Mussa Hamud)und 1:2 (82.Min. Erbach)
Vorschau:
Sonntag, 05.12.2010, 14.30 Uhr
ASV Birkenheide - FG Nord Ludwigshafen
Die Weihnachtsfeier der Fußballabteilung findet am
Freitag, 10.12.2010, ab 19.00 Uhr, im ASV Club-
heim statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder, Sponso-
ren, Freunde und Gönner herzlich ein.
Jugendabteilung:
Nach der Gründung einer Jugendabteilung findet
erstmals dieses Jahr am Samstag, 11.12.2010, ab
14.00 Uhr, im ASV Clubheim eine Weihnachtsfeier
statt. Hierzu laden wir alle Spieler, Eltern, Freunde,
Sponsoren und Gönner herzlich ein.

Abt. Tennis

Klaus Müller vom Tennisverband Pfalz verlieh Man-
fred Postel die silberne Ehrennadel für seine ver-
schiedenen Funktionen in der Leitung der Tennisab-
teilung seit Gründung des Vereins.

ASV Fußgönheim
Abt. Fußball
Landesliga Ost
Vorschau: Sonntag, 05.12.,
14.30 Uhr
Wormatia Worms II - ASV Fußgönheim
ASV - TUS Altrip 2:0
Wie schon im Hinspiel tat sich der ASV schwer
gegen das Schlusslicht und kam dank TW Zoll zu
einem glücklichen Sieg. Durch einen Kopfball-Treffer
von Matios lag der ASV zur Pause 1:0 in Führung.
Sorg besorgte den Endstand.
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Bezirksklasse Nord
Vorschau: Sonntag, 05.12., 14.30 Uhr
ASV Fußgönheim II - FC Croatia Lu
SV Schauernheim - ASV II 3:2
ASV-Torschützen: Osman Sanli und Elmir Bruguljak.

Neue Trainingszeiten:
Bambini: Dienstag 17.00 -18.00 Uhr,
Trainer Peter Dopp, Tel. 0177-7983839
E-Jugend:Dienstag und Donnerstag 17.00 - 18.00
Uhr, Trainer Karl-Rudolf Goebel,
Tel.: 0170-9267303
D-Jugend: Dienstag und Donnerstag 17.00 - 18.30
Uhr, Trainer Tim Goebel, Tel.: 0170-9267304
C-Jugend: Mittwoch und Freitag 17.00 - 18.30 Uhr,
Trainer Rüdiger Jung, Dieter Kircher, Tel.: 0160-
8430894 und Peter Rössel, Tel.: 0174-61947129
A-Jugend: Dienstag und Donnerstag 18.30 - 20.00
Uhr, Trainer Andreas Schneider 06322-68331
Co-Trainer Gerald Hill, Tel.: 06322-7726
DFB-Stützpunkttraining montags von 16.30 - 19.30
Uhr.

ASV Maxdorf
Abt. Fußball
Rückblick:
HSV Ludwigshafen – ASV Maxdorf 0:2
(0:1)
Torschützen: Jesberger C., Gianforcaro T.
ASV Edigheim II – ASV Maxdorf II ausgefallen
Vorschau:
Punktspiele am Sonntag 05.12.10
ASV Maxdorf – ASV Edigheim, 14:30 Uhr
ASV Maxdorf II – FG Nord Ludwigshafen, 12:45 Uhr

Abt. Handball
HSG Eppstein-Maxdorf
wSG Eppstein-Maxdorf-Oggersheim
Rückblick
Aktive
Herren – TV Ramstein 31:31 (14:20)
Damen – TSG Mutterstadt 2 21:13 (12:5)
Damen Res. – SVF Ludwigshafen 18:13 (8:8)
Jugend
weibl. D-Jugend – TV Ramstein 19:5 (12:3)
TSG Kaiserslautern - männl. B-Jugend
25:35 (11:13)
männl. B-Jugend Res. – TSV Iggelheim
32:26 (15:15)
Vorschau
Aktive
SG Assenheim-Dannstadt - Herren
04.12. / 18 Uhr / Kurpfalzhalle Dannstadt
TSG Neustadt - Herren 2
05.12. / 11 Uhr / Böbighalle Neustadt
SG Assenheim-Dannstadt - Damen
04.12. / 18 Uhr / Kurpfalzhalle Dannstadt
Jugend
SG Assenheim-Dannstadt - weibl. D-Jugend
04.12. / 14 Uhr 45 / Kurpfalzhalle Dannstadt
weibl. C-Jugend – TV Schifferstadt
05.12. / 11 Uhr / Waldsporthalle Maxdorf
männl. E-Jugend – TV Lambsheim
05.12. / 12 Uhr 30 / Waldsporthalle Maxdorf
männl. B-Jugend – TV Dudenhofen
05.12. / 14 Uhr 15 / Waldsporthalle Maxdorf
TuS KL-Dansenberg Res. - männl. B-Jugend Res.
05.12. / 17 Uhr 45 / TuS Sporthalle KL-Dansenberg
gez. Hirschbiel

Abt. Tischtennis
TV Maudach - ASV Maxdorf V: 4:8
ohne ihre Nummer 1 mussten die Maxdorfer beim
TV Maudach antreten. Man erwischte jedoch einen
guten Start und konnte sich absetzen. Die Mauda-
cher zeigten sich stark und die 6:4-Führung schien
alles andere als sicher. Den Sieg sicherte R. Hauser
nach einer Zitterpartie im 5. Satz.
ASV Maxdorf - ATSV Saarbrücken 9:5
Trotz Verletzungspech konnte sich die 1. Herren
gegen Saarbrücken behaupten. Ein Abstiegsduell,
gespickt mit 2 Ex-Bundesligaspielern, was unsere 1.
Herren eindrucksvoll für sich entschieden hat und
worauf man auf die folgenden Spiele aufbauen
kann.
ASV Maxdorf Damen - TSG Zellertal 4 8:4
ASV Maxdorf Herren 2 - SV Kirchheim 9:2
VFL Neuhofen 2 - ASV Maxdorf Herren 3 2:9
TUS Wachheim 2 - ASV Masxdorf Herren 4 9:7

TSG Maxdorf
Abt. Basketball
Ergebnisse vom 27./28.11.2010
Bezirksliga Herren
1. FC Kaiserslautern II - SG TSG Max-
dorf/LSV FT 77:73
A-Klasse Herren
1. FC Kaiserslautern III - SG TSG Maxdorf/LSV FT II
72:64
U16 weiblich
TV Dürkheim - TSG Maxdorf 20:83
U15 männlich
SG Towers Speyer/Schifferstadt II - SG TSG Max-
dorf/LSV FT 85:53

Die Sperrmüllbörse im Internet
Die Sperrmüllbörse des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft erfreut sich weiterhin einer regen Nutzung.
Mehrere hundert Angebots- oder Suchinserate wur-
den bislang ins Internet gestellt und so manches alte
Schätzchen hat anschließend einen neuen Besitzer
gefunden. Alte Nähmaschinen, Schallplattensamm-
lungen, Schränke, Fernseher, Fahrräder und andere
gut erhaltene Einrichtungsgegenstände sind auf die-
se Weise der Müllpresse entgangen und haben statt-
dessen dankbare Abnehmer gefunden.
Kostenlos suchen und bieten
Die Sperrmüllbörse ist eine Internet-Plattform, auf der
sich private Anbieter und Suchende von ausgedien-
ten, aber gut erhaltenen Haushaltsgegenständen fin-
den und austauschen können. Auf dieser virtuellen
„Pinnwand“ kann man im Rahmen der dort ver-
zeichneten Nutzungsbedingungen kostenlose Ange-
bots- bzw. Suchinserate ansehen bzw. anbringen
lassen. Der Austausch zwischen Suchenden und
Anbieter erfolgt dann direkt über die im Inserat
angegebenen Kontaktdaten.
Abfallvermeidung durch Wiederverwendung
Die Nutzung der Sperrmüllbörse stellt nicht zuletzt
einen aktiven Beitrag zur Abfallvermeidung dar.
Jeder Gegenstand, der durch die Börse vermittelt
werden kann, wird sinnvoll weiterverwendet und
fällt somit nicht als Abfall an. Dies schont den Geld-
beutel und unsere Umwelt gleichermaßen. Der

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft freut sich daher über
die gute Annahme seines zusätzlichen Service-
Angebots. Nähere Informationen sowie die Mög-
lichkeit einer Online-Inserierung finden Sie unter
www.ebalu.de in der Rubrik „Sperrmüllbörse“.
Ihr Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Kreishaus
Europaplatz 5. 67063 Ludwigshafen
0621 / 5909 Tel.-555 / Fax.-623
www.ebalu.de

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Werkausschusses für den Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft
am Dienstag, dem 07.12.2010, 16:00 Uhr, im Kreis-
haus, Sitzungssaal A 355, 3. OG, Europaplatz 5,
67063 Ludwigshafen
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:
1. Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Abfallwirt-

schaft des Rhein-Pfalz-Kreises für das Wirtschafts-
jahr 2011

2. Wirtschafts- und Finanzplan der GML Abfallwirt-
schaftsgesellschaft mbh 2011

3. Änderung der Satzung über die Erhebung von
Benutzungsgebühren für die Abfallentsorgung

gez. Clemens Körner
Landrat

Kreisbäder
In den Hallenbädern des Rhein-Pfalz-Kreises kostet
zwischen dem 1. und 23. Dezember ein Bündel von
elf Eintrittskarten genau so wenig wie neun einzelne.
Auch beim Kauf von elf Sauna-Karten fürs Schwim-
men und Schwitzen sinkt der Einzelpreis.
Schwimmkurs-Karten.

In den Kreisbädern „Aquabella“ und Römerberg
beginnt schon bald der Vorverkauf für die ersten
Schwimmkurse des Jahres 2011.
Nähere Informationen im jeweiligen Bad. Das Aqua-
bella ist telefonisch unter 06234/9453-0 erreich-
bar, das Kreisbad Römerberg unter 06232/83243.

Neues Heimatjahrbuch
„Landwirtschaft“ ist das Schwerpunktthema der
aktuellen Ausgabe des Heimat-Jahrbuchs für den
Rhein-Pfalz-Kreis. Es ist im Buchhandel zum Preis vom
9,80 Euro erhältlich.

Neustart in den Beruf
Frauen, die nach einer mindestens dreijährigen
Unterbrechung der Berufstätigkeit nach neuen beruf-
lichen Herausforderungen suchen und weder
Anspruch auf Arbeitslosengeld I oder II haben, kön-
nen bei der Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises
ein Orientierungsseminar besuchen.
Ein kostenloser und unverbindlicher Informationster-
min findet am Mittwoch, 8. Dezember, 9 Uhr, im Bil-
dungszentrum Schifferstadt, Neustückweg 2 (Nähe
Südbahnhof) statt. Eine Anmeldung ist dafür nicht
notwendig. Info: Telefon 06235/6022 (Tina Mül-
ler), E-Mail: tina.mueller@kvhs-bildungszentrum.de.

Botschafter fürs Landesfest
Beim nächsten Rheinland-Pfalz-Tag, der vom 27. bis
28. Mai 2011 in Prüm (Eifel) stattfindet, will der
Rhein-Pfalz-Kreis gerne wieder „Flagge zeigen“.
Dafür sucht er bereits jetzt ehrenamtliche „Botschaf-
ter“.
Ansprechpartner für Interessierte aus dem Rhein-
Pfalz-Kreis ist der Persönliche Referent des Landra-
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tes, Timo Zieger, Telefon 0621/5909-359, Fax -
400, E-Mail „timo.zieger@kv-rpk.de“. Einzelheiten
wie die Beteiligung des Landes an den Kosten
gehen auch aus der Internet-Seite „www.rlp-tag.de“
hervor. Für den Umzug darf jeder Landkreis übri-
gens nur zwei Gruppen melden. Meldeschluss bei
der Kreisverwaltung ist der 3. Dezember.

Deutsche Rheuma-Liga e.V.
Bad Dürkheim
Einladung zur Weihnachtsfeier am Freitag,
10.12.10, 16.00 Uhr, Gaststätte Almensee, In den
Almen 1, Campingplatz, Bad Dürkheim.
Alle Mitglieder und Freunde der Rheuma-Liga sind
hierzu sehr herzlich eingeladen.

Gemeinde Lambsheim
Gedächtnisausstellung zum 100. Geburtstag des
Lambsheimer Malers Friedrich Gärtner in der Prot.
Kirche Lambsheim am 05. bis 19. Dezember 2010.

Öffnungszeit sonntags 11.30 bis 13.00 Uhr nach
den Gottesdiensten.
Zur Ausstellung erscheint ein Kunstkalender 2011 mit
Motiven des Lambsheimer Malers in einer limitierten
Auflage. Preis 14,00 EUR.
Der Kalender ist nur während der Ausstellung erhält-
lich.

Verbraucherberatung
Ludwigshafen
Einzelberatung in Mietfragen
01./15./29.12.2010, ab 14 Uhr
In Kooperation mit dem Mieterverein Ludwigshafen
Kosten: 15,- EUR pro Person
Anmeldung ist erforderlich
Einzelberatung durch unseren Energieberater
07./14./21.12.2010, ab 9 Uhr 30 u. 28.12.,
ab 13 Uhr
kostenlos
Anmeldung ist erforderlich
Vortrag: Richtiger Umgang mit Geschenkgut-
scheinen
07.12.2010, 10 Uhr bis 11 Uhr
Verbraucherberatung Ludwigshafen,
Bahnhofstraße 1

Kosten: 2,50 EUR pro Person
Anmeldung ist erforderlich
Einzelberatung in Versicherungsfragen
09. u. 23.12.2010, ab 10 Uhr
Kosten: 25,- EUR
Anmeldung ist erforderlich
Einzelberatung zu Geldanlagen
09.12.2010, ab 10 Uhr
Kosten:125,- EUR pro Person
Anmeldung ist erforderlich
Einzelberatung zu privater Altersvorsorge
16. Dezember 2010, ab 10 Uhr
Kosten:125,- EUR pro Person
Anmeldung ist erforderlich
Einzelberatung Falschberatung bei Geldan-
lagen
23. Dezember 2010, ab 14 Uhr
Kosten: 30,- EUR pro Person
Anmeldung ist erforderlich
Informationen zu den oben genannten Veranstaltun-
gen erhalten Sie über unser
Servicetelefon 0621/512145,
Mo, Mi, Do 9 bis 17 Uhr und
Freitag 9 bis 13 Uhr,
oder über unsere Homepage
www.vz-rlp.de.

Was gibt es sonst
noch?

Das Amtsblatt Ihrer Heimatgemeinde,
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